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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

3 frische holländische Matjesfilets zur Wahl
nach „Hausfrauenart“ dazu Bratkartoffeln 18,90 €
nach „Hans Albers Art“ mit Krabben, Zwiebeln, 
Tomaten, Gurke dazu Bratkartoffeln 20,90 €

Deutsches Dry Aged Tomahawk-Steak 
vom Schwein
mit Kräuterbutter und Ofenkartoffel mit Sour Cream,  
dazu gemischter Salat 24,90 €

Großer Spargelbrunch  – nur noch wenige Plätze!
am Sonntag, 14. Juni 2026

Weitere Informationen unter www.hotel-kloevensteen.de

Sport

Der Keeper 
bleibt!

Lokalsport

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Inspektionen
aller

Hersteller
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Bevölkerungsschutz und soziale Infrastruktur

NDR im Dialog zu Gast in Lurup

Neuer Rekord beim Stadtradeln
Seite 2

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und WandsensorGmbHB.

Böhmer GmbH
Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Das Interesse war überwältigend: 
Die Veranstaltung „Lurup im Wandel 
– was bewegt den Stadtteil?“ am 28. 
Mai 2026 im Stadtteilhaus Lurup war 
restlos ausgebucht. Der Saal war bis 
auf den letzten Platz gefüllt und die 
fröhliche, positive Stimmung zog 
sich durch den gesamten Abend.
Mit seiner sympathischen und nah-
baren Art führte Moderator Yared Di-
baba durch das Programm und be-
geisterte das Publikum von Beginn 
an. Für die musikalischen Höhe-
punkte sorgte die Hamburger Sän-
gerin BINTA, die von Pianist Tobias 
Neumann begleitet wurde. Neben 
einem bekannten Song präsentierte 
sie auch eine Eigenkomposition und 
erhielt dafür viel Applaus.
Auf dem Podium diskutierten Sabine 
Tengeler, Klaus Hillen und Sand-
ra Jensen über Themen, die viele 
Luruperinnen und Luruper aktuell 
beschäftigen. Die Gäste brachten 

spannende Perspektiven und Infor-
mationen mit, die auf großes Interes-
se im Publikum stießen.
Lesen Sie den ausführlichen Bericht 
im Innenteil dieser Ausgabe.

Trösteteddys für den Rettungsdienst
Seite 4

Stadtfest in Schenefeld
Seite 7

Wie kommen Sie in den nächsten Wochen
zu uns in die Elbgau-Passagen?

Mit dem Auto nur über die Straßen Fahrenort / Spreestraße
Aus Eidelstedt nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad

Trotz der Straßenbauarbeiten bitten die Geschäftsleute und Ärzte
um Unterstützung und freuen sich weiterhin über Ihren Besuch

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr
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Seite 2

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rolläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk- und WandsensorGmbHB.

Böhmer GmbH
Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Auch in diesem Jahr wird das 15. 
Schenefelder Stadtfest wieder in 
bewährter Form stattfinden: Vom 
12. bis 14. Juni 2026 wird auf dem 
großen Außenparkplatz des Stadt-
zentrums Schenefeld gefeiert. Auf-
gebaut wird für die drei Tage eine 
Buden- und eine Partygasse mit 
einer großen Bühne.
Neu in diesem Jahr ist, dass sich 
einige Vereine aus Schenefeld mit 
einem Infostand oder Aktionsteil 
an dem Fest beteiligen. So wird 
beispielsweise im Staddi am Sonn-
tag ein großes Feld für Floorball 
aufgebaut. 
Eröffnet wird das Fest traditionell 
am Freitag gegen 20.30 Uhr von den 
Veranstaltern.
Attraktive Fahrgeschäfte, wie ein 
Kinderkarussell, ein Kettenflieger 
und ein tolles Bühnenprogramm 
sowie viele verschiedene und inter-
essante Gastronomieangebote und 
Infostände laden alle Besucherin-
nen und Besucher an den drei Tagen 
in Schenefeld ein. 

Lesen Sie auch den ausführlichen 
Bericht im Innenteil dieser Ausgabe

rcl

Trösteteddys für den Rettungsdienst
Seite 4

NDR im Dialog im Stadtteilhaus in 
Lurup Seite 12

Wie kommen Sie in den nächsten Wochen
zu uns in die Elbgau-Passagen?

Mit dem Auto nur über die Straßen Fahrenort / Spreestraße
Aus Eidelstedt nur zu Fuß oder mit dem Fahrrad

Trotz der Straßenbauarbeiten bitten die Geschäftsleute und Ärzte
um Unterstützung und freuen sich weiterhin über Ihren Besuch

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

Erdbeeren aus  
eigener Produktion 

sowie Gemüse  
aus der Region 

Verkauf Mo.-Sa.: 9.00 bis 18.00 Uhr

Das Festprogramm wurde im Staddi vorgestellt. Es waren dabei das Center-Management, der 
Veranstalter und die Sponsoren.



Am 1. Mai startete Schenefeld 
das jährliche STADTRADELN. 
Drei Wochen lang wurden mög-
lichst viele Wege - beruflich 
sowie privat - mit dem Rad 
zurückgelegt und dabei fleißig 
Kilometer gesammelt. Mit 298 
Radelnden aus 30 Teams haben 
nie zuvor so viele Menschen für 
Schenefeld geradelt – ein neuer 
Rekord.

Von der Feuerwehr Schenefeld, 
der Neuapostolische Kirche 
Schenefeld bis hin zu Zusam-
menschlüssen von Freunden, 
Familien und Nachbarschaft gab 
es eine Vielzahl an verschiede-
nen Teams. Weit vorne landeten 
die Teams European XFEL (Platz 
4), Parksee2026 (Platz 3), und 
der Verein Blau-Weiß 96 (Platz 
2). Mit dem Gymnasium Schene-
feld gab es ein neu gegründetes 
Team, das in seiner Debütsaison 
direkt den ersten Platz erklom-
men hat. Auch Einzelkämpfer 
und kleinere Teams haben kräf-
tig mitgewirkt.
Am Ende legten die 298 Teilneh-

mende gemeinsam über 54.000 
km mit dem Fahrrad zurück. Bei 
einer Autofahrt dieser Strecke 
würden ganze 9 Tonnen klima-
schädliches Kohlenstoffdioxid 
ausgestoßen werden.
Während des STADTRADELNs 
fanden Aktionen wie die kreis-
weite Stempelrallye statt. Ein 
besonderes Highlight waren die 
von Hobbyhistoriker Gerhard 
Manthei geführten historischen 
Stadttouren durch Schenefeld. 
Über 40 Radelnde begaben 
sich auf Zeitreise und erfuhren 
von faszinierenden Ereignissen, 
spannenden Geschichten und 
vergangenen Zeiten vor Ort.
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Entrecôte 100 g 6.37

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

T-Bone-Steak 100 g 5.60
Zum Grillen - natur oder mariniert
Schweinenackensteak 100 g 1.89
Ausgelöste Hähnchenkeule 100 g 2.19
Hähnchenbrustfilet 100 g 2.08
Im Aufschnitt:
Cornedbeef
Zungenblutwurst je 100 g 2.23
Blutwurst Thüringer Art

Auswahl
verschiedener

Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Bei der deutschen 
Meisterschaft der 
ISPA in Magdeburg hat 
Carina Peters, die für 
die ElbeAsse und den 
Skatclub Lur up Ham-
burg spielt, den dritten 
Platz bei den Frauen 
geschafft. Zwei Tage 
lang wurde bei den 
Damen und Herren 
mit über 700 Teilneh-
mern an 178 Tischen 
um Punkte und Plat-
zierungen gekämpft. 
Carina war ab der ers-
ten Serie im vorderen 
Feld dabei und ließ 
sich durch eine kon-
stante Leistung auch 
nicht von den vorderen 
Plätzen verdrängen. 

Unsere männlichen 
Teilnehmer konnten 
sich leider nicht für die 
vorderen Plätze quali-
fizieren. Wer Lust hat 
mal nach den Regeln 
des deutschen Ein-
heitsskat zu spielen, 
auch als Anfänger mit 
Grundkenntnissen, 
kann gern an unseren 
Übungsabenden als 
Gast teilnehmen. Wir 
spielen immer Don-
nerstag um 18.30 Uhr 
im Vereinshaus von 
TUS Osdorf am Blom-
kamp 30. Anmeldung 
bis 18 Uhr. 
Nähere Informationen 
bei Holger Andrecht, 
Tel. 0176 833 24 013.

Carina Peters gewinnt Bronze 

Das STADTRADELN 2026 stellt neue Rekorde auf

Historische Stadttour geführt von Gerhard Manthei am 1. Mai 2026



Am 13. Juni beginnt die bun-
desweite Aktionswoche Alkohol 
2026 unter dem Motto „Entde-
cke wie viel mehr in dir steckt 
– mit weniger oder ganz ohne 
Alkohol“. Auch das Lukas Sucht-
hilfezentrum Hamburg-West 
wird auf dieses Thema aufmerk-
sam machen. Am 14.06.2026 
fi ndet im Lucafé der Einrichtung 
in Hamburg-Lurup ab 18:30 Uhr 

ein besonderes Public Viewing 
statt. Gemeinsam schauen wir 
das erste Deutschland-Spiel der 
Fußball-Weltmeisterschaft der 
Herren – ganz ohne Alkohol. 
„Fußball, Leidenschaft und Emo-
tionen live, echt und ungetrübt 
von Konsum. Dieses Angebot 
richtet sich an alle, die Fußball 
clean erleben wollen, ob mit 
oder ohne Suchthintergrund“, 

so Sofi a Bohn, stellvertreten-
de Einrichtungsleiterin des Lu-
kas Suchthilfezentrums. „Uns 
ist wichtig, einen safer space 
zu bieten für alle Fußballfans. 
Gleichzeitig wollen wir ein Zei-
chen setzen, dass Abstinenz 
nicht immer für Verzicht stehen 
muss, sondern für einen Zuge-
winn an Gemeinschaft, Lebens-
freude und Unbeschwertheit. 
Nach dem Motto ‚Entdecke wie 
viel mehr in dir steckt – mit we-
niger oder ganz ohne Alkohol!‘.“ 
Fußball abstinent zu erleben, die 
Erfahrung zu machen, mit seinen 
Schwierigkeiten nicht allein zu 
sein und sich von anderen ver-
standen zu fühlen, ist eine Idee, 
die aus der Hamburger Selbst-
hilfelandschaft stammt. Die 
Fußballfanclubs und Selbsthil-
fegruppen „Weiß-Braune- Kaf-
feetrinker*innen“ (St. Pauli) und 
„Klarschiff“ (HSV) machen es 
vor. Wir freuen uns, dass Vertre-
ter*innen der „Klarschiff“-Grup-
pe auch am 14.06. vor Ort sein 
werden, um sich vorzustellen, 

das Spiel zu schauen und für 
Fragen zur Verfügung zu stehen. 
Fachleute aus der Suchtbera-
tung begleiten den Abend, falls 
darüber hinaus Beratungsbedarf 
aufkommt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Wir bitten um Anmeldung per 
Mail an Lukas.Suchthilfezentrum 
@diakonie-hhsh.de 
Vor Ort gibt es kostengünstige 
Getränke ohne Alkohol. 
„Sober Public Viewing – Deutsch-
land vs. Curaçao im Lucafé des 
Lukas Suchthilfezentrums“, am 
14.06.2026 ab 18:30 Uhr, Luruper 
Hauptstraße 138
Weitere Informationen über die 
Aktionswoche Alkohol 2026 gibt 
es im Internet unter: 
www.aktionswoche-alkohol.de 
Das Lukas Suchthilfezentrum 
bietet Beratung und ambulante 
Therapie für Suchtkranke und 
Angehörige an und vermittelt bei 
Bedarf in stationäre Behandlun-
gen oder in Selbsthilfegruppen. 
Weitere Informationen unter:
www.lukas-suchthilfezentrum.de

Nr. 2026/23  ·  Seite 3

Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Sober Public Viewing im Lukas 
Suchthilfezentrum Hamburg-West 

Bundesweite Aktionswoche Alkohol „Entdecke wie viel mehr
in dir steckt – mit weniger oder ganz ohne Alkohol“ 

Naturzeit an der Grundschule Luruper Hauptstraße- 
das Sachunterrichtsprojekt in Jahrgang 2

An der Grundschule Luruper 
Hauptstraße kommt alle 14 Tage 
die Waldpädagogin Frau St. Ziese-
mer in jede 2. Klasse. Immer bringt 
sie Dinge zum Erforschen mit und 
jedes Mal gehen die Kinder nach 
draußen, meist auf einen Teil des 
Schulhofes.
Gestartet sind die Klassen mit 
den Frühblühern. Dazu hat Frau 
Ziesemer für jede Klasse ver-
schiedene Frühblüher mitge-
bracht, die in der Schule blieben, 
beobachtet und später in den 
Schulgarten eingepfl anzt wur-
den. Zu Ostern wurden Pfl anz-
kissen mit Samen bestreut und 
regelmäßig gegossen. Die Kinder 
durften sie mitnehmen und bei 
etlichen sind zu Hause daraus 
größere Pfl anzen gewachsen. An 
einem anderen Tag wurden im 
Park hinter Kaufl and Vögel mit 
dem Fernglas beobachtet und 
versucht, sie genau zu erkennen 
und auch zu zählen, wie viele von 
Ihnen dort zu sehen waren. Wie 
Vogelpaare sich zusammenfi n-
den, das haben die Kinder dann 
praktisch ausprobiert. In einem 
Spiel musste ein Vogelpartner 

den anderen am „Gesang“ erken-
nen und blind (mit einer Augen-
maske) fi nden, nur anhand des 
Geräusches. Hiernach wurden 
auf dem Schulhof selbst Nester 
gebaut und später mussten die 
„Küken“ gefüttert werden: Hierfür 
sollte je ein Kind zum Fußballfeld 
rennen und dort ein Würmchen 
für die Küken holen. Das waren 
kleine Wollfäden, die Frau Zie-
semer dort verteilt hatte….   Als 
Nächstes wurde erforscht, wel-
che Insekten zu der Zeit schon 
leben. Dazu bekam jedes Kind 
eine Becherlupe. Woran erkennt 
man eigentlich Insekten? Was 
unterscheidet sie von Spinnen? 
Mit Hilfe eines Spiels beschäftig-

ten sich die Schüler*innen nun mit 
den verschiedenen Stadien der 
Schmetterlingsentwicklung. 
Abschließend durfte jedes Kind ein 
Insekt aus Ton formen. Jetzt sind alle 

Zweitklässler schon gespannt auf 
die nächste Naturzeit. Was wird Frau 
Ziesemer für die heranwachsenden 
Naturforscher*innen als Nächstes 
mitbringen?              (T: I. M. - F: S. Z).

Feueralarmübung an der Grundschule Luruper Hauptstraße:

Kinder meistern Übung mit Bravour
Lurup, 27. Mai. - Ruhe, Disziplin 
und vorbildliches Zusammenhal-
ten statt Hektik und Unruhe: An 
der Grundschule Luruper Haupt-
straße fand am Mittwochvormittag 
eine Feueralarmübung statt. Die 
etwa 360 Schüler*innen zeigten 
dabei, dass sie im Ernstfall genau 
wissen, was zu tun ist. Gegen 
10.35 Uhr löste der schrille Klang 
der Feueralarmglocke die geplan-
te Probe aus. Innerhalb kürzester 
Zeit unterbrachen alle Kinder ihren 
Unterricht, ließen ihre Arbeitsma-
terialien liegen und folgten den 
Anweisungen ihrer Lehrkräfte. Ge-
ordnet und ohne jedes Anzeichen 
von Aufregung verließen die Kin-
der die Klassenräume. 
Flure und Treppenhäuser leer-
ten sich in ruhigen, aber zügigen 
Schritten - ganz so, wie es schon 
des Öfteren geübt worden war. 
Besonders bemerkenswert: Die 
obligatorische Bestandsaufnahme 

aller Anwesenden - das sogenann-
te Vollständigkeitszählen - funk-
tionierte auf Anhieb reibungslos. 
Kein Kind fehlte, kein Kind wurde 
vermisst. Die jungen Grundschü-
ler*innen meisterten diese Auf-
gabe, die für viele Erwachsene 
bereits eine Herausforderung dar-
stellen kann, mit beeindruckender 
Souveränität. Nur fünf Minuten 
nach dem ersten Alarmton ver-
sammelten sich alle Beteiligten auf 
dem sicheren Sammelplatz, dem 

großen Hof. Dort angekommen, 
herrschte rasch eine ruhige, fast 
alltägliche Stimmung. Einige Kin-
der unterhielten sich leise, andere 
blickten zufrieden zurück zum Ge-
bäude, das sie so zügig verlassen 
hatten. 
„Die Übung war nach knapp fünf 
Minuten beendet, weil sich aus-
nahmslos jeder draußen einge-
funden hatte“, erklärte die Schul-
leiterin Frau Methler zufrieden im 
Anschluss. „Das ist ein erfreuli-

ches Ergebnis. Alle Abläufe haben 
problemlos und ordnungsgemäß 
funktioniert - vom Verlassen des 
Gebäudes über die Personen-
standsermittlung bis hin zur Mel-
dung an die Einsatzleitung.“ Nach 
dieser kurzen Information ging der 
Unterricht am Vormittag planmä-
ßig weiter. Alle Schüler*innen emp-
fanden großen Stolz, hatten sie 
doch unter Beweis gestellt, dass 
sie sich im Ernstfall verlässlich in 
Sicherheit bringen können.    (S.L.)

Ausfahrt mit dem Bürgerverein
Der Luruper Bürgerverein macht am Samstag, den 20. Juni, eine wei-
tere Tagesausfahrt mit dem Bus. Diesmal geht es nach Travemünde, 
wo uns „Spargel satt“ und ein Dessert erwarten. Der Nachmittag ist zur 
freien Gestaltung in Travemünde vorgesehen.
Da wir noch ein paar freie Plätze haben, können sich Gäste gerne bis 
zum 11.06.2026 unter der Telefonnummer 040-832 08 33 zur Mitfahrt 
anmelden. Kosten tut der Tagesausfl ug 70 €. Bezahlen am besten don-
nerstags, zwischen 10 und 12 Uhr im Büro des Luruper Bürgervereins, 
im Stadtteilhaus / Gemeindehaus in der Luruper Hauptstraße 155, oder 
per Überweisung. Näheres dann bei der telefonischen Anmeldung.
Treffpunkt am 20.06.2026 ist an der Luruper Hauptstraße vor der ehe-
maligen POST. Abfahrt ist pünktlich um 10 Uhr. 
Jürgen Krüger LBV



Die DRK-Rettungsdienst Ham-
burg Altona und Mitte gGmbH 
hat eine Spende von insgesamt 
288 sogenannten „Trösteted-
dys“ erhalten. Die Übergabe 
erfolgte am 16. Januar 2026 
durch den Förderkreis Eis-
hockeyfans Farmsen e.V. Die 
Stofftiere werden künftig bei 
Rettungseinsätzen in Hamburg 
eingesetzt, um insbesondere 
Kindern in belastenden Situati-
onen Unterstützung zu bieten. 
Die Trösteteddys stammen 
aus einer Spendenaktion des 
Publikums des Eishockey-
vereins Crocodiles Hamburg. 
Stellvertretend für den Förder-
kreis überreichten Mitglieder 
des Vereins, darunter Katharina 
Roock, die Spende an den Ret-
tungsdienst. Die Teddybären 
sollen Kindern in Ausnahme-
situationen wie nach Unfällen, 
Bränden oder während medizi-
nischer Notfälle helfen, Ängste 
zu reduzieren und ein Gefühl 
von Sicherheit zu vermitteln. 
Einsatzkräfte können die Stoff-
tiere gezielt einsetzen, um den 
Kontakt zu jungen Patientinnen 
und Patienten zu erleichtern 
und belastende Situationen ab-
zumildern. 
„Wir erleben täglich, wie sehr 

ein kleiner Teddy in schwieri-
gen Momenten helfen kann. 
Er schenkt den Kindern ein 
Lächeln, lenkt ab und gibt Halt 
in einer Situation, die oft von 
Angst und Unsicherheit geprägt 
ist“, sagte Claudia Reisewitz, 
Rettungsdienstleiterin der 
DRK-Rettungsdienst Hamburg 
Altona und Mitte gGmbH. 
Die Initiative ist Teil des En-
gagements der Deutschen 
Teddy-Stiftung, die bundesweit 
Einsatzkräfte mit Trösteteddys 
ausstattet, um Kinder in Notsi-
tuationen zu unterstützen. Die 
DRK-Rettungsdienst Hamburg 
Altona und Mitte gGmbH dankt 
dem Förderkreis Eishockeyfans 
Farmsen e.V., den Crocodiles 
Hamburg sowie allen beteilig-
ten Spenderinnen und Spen-
dern für die Unterstützung. 
Spenden und ehrenamtliches 
Engagement leisten einen wich-
tigen Beitrag zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes und des 
Bevölkerungsschutzes. Sie 
ermöglichen zusätzliche An-
gebote, die über die reguläre 
Versorgung hinausgehen, und 
tragen dazu bei, insbesondere 
vulnerable Gruppen wie Kinder 
in Ausnahmesituationen besser 
zu betreuen.

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Traueranzeige

Die Kitas des DRK-Kreisverband Hamburg Altona und Mitte e.V. begleiten Kinder mit Herz und Vielfalt auf ihrem Weg ins Leben

Starke Wurzeln für kleine Persönlichkeiten
Kinder brauchen einen Ort, an 
dem sie sich sicher fühlen, ih-
re Stärken entdecken und die 
Welt neugierig erkunden können. 
Genau diesen Raum bieten die 
Kindertagesstätten der Toch-
tergesellschaft DRK Hamburg 
Altona und Mitte gemeinnützige 
Gesellschaft für Kinder, Soziales 
und Jugend KISO mbH – kurz 
KISO. Die KISO wurde im Juli 
2013 als Tochtergesellschaft des 
DRK-Kreisverbandes Hamburg 
Altona und Mitte e.V. gegründet 
und ist seitdem u.a. Trägerin ver-
schiedener Kindertagesstätten.
Es engagieren sich rund 100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
täglich dafür, Kindern eine liebe-
volle Betreuung, individuelle För-
derung und eine starke Grund-
lage für ihren weiteren Lebens-
weg zu ermöglichen. Zu dem 
Angebot der Kindertagesstätten 
zählen die Kita im Othmarschen 
Park, die Kita am Eckhoffplatz, 
die Kita an der Trabrennbahn, die 
Kita im Sonninquartier sowie die 
Kita Kleine Rainstraße. Die päd-
agogische Arbeit orientiert sich 
dabei an den Grundsätzen der 
Internationalen Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung. Werte 
wie Menschlichkeit, Toleranz, 
Hilfsbereitschaft und Respekt 
prägen den Alltag in den Ein-
richtungen. Ziel ist es, Kinder 

nicht nur in ihrer Entwicklung 
zu begleiten, sondern auch ihre 
sozialen Fähigkeiten zu stärken 
und ihnen ein Gefühl für Ge-
meinschaft und Verantwortung 
zu vermitteln.
Jede Kita der KISO hat dabei ihr 
eigenes Profil und besondere 
Schwerpunkte: Ob Bewegungs-
angebote, kreative Projekte, 
naturpädagogische Aktivitä-
ten oder kulturelle Vielfalt – die 
Einrichtungen bieten den Kin-

dern vielfältige Möglichkeiten, 
ihre Talente zu entdecken und 
spielerisch zu lernen. So entste-
hen lebendige Orte, an denen 
Bildung, Betreuung und Freude 
am gemeinsamen Entdecken zu-
sammenkommen.
Ein wichtiger Bestandteil der 
pädagogischen Arbeit ist zu-
dem die enge Zusammenarbeit 
mit den Eltern. Sie werden aktiv 
in den Kita-Alltag eingebunden 
und können sich mit Ideen, An-

regungen und Engagement ein-
bringen. Denn eine vertrauens-
volle Partnerschaft zwischen 
Familien und pädagogischen 
Fachkräften ist eine wichtige 
Grundlage für die bestmögliche 
Entwicklung der Kinder. 

Weitere Informationen sowie 
Kontaktdaten unserer Kitas 
finden Sie online unter: www.
drk-altona-mitte.de/angebote/
kindertagesstaetten.html

288 Trösteteddys für den Rettungsdienst in Hamburg
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Wir sagen Tschüss …

Holger
Es trauern mit der Familie auch 

Freunde, Spieler und Trainer aus der
Fußballszene, die Holger Zippel

seit Jahrzehnten auf 
den Sportplätzen begleiteten.

Er begeisterte o�  in seiner Art.
Danke für die schöne Zeit.

Schenefeld, Hamburg im Mai 2026



Im Wildpark Klövensteen gibt 
es derzeit ganz besondere eh-
renamtliche Unterstützung: Eine 
achtköpfi ge Kanadagans-Familie 
sorgt für frischen Wind und jede 
Menge gute Laune bei Besu-
cher*innen und Mitarbeitenden.
Eigentlich ist der Einsatz von 
ehrenamtlichen Helfer*innen im 
Wildgehege aus Gründen des 
Arbeitsschutzes und zahlreicher 
gesetzlicher Vorgaben eine echte 
Herausforderung. Doch das Be-
zirksamt hat nun eine charmante 
Ausnahme gefunden: Kanadag-
ans-Mama und -Papa samt ihrer 
sechs fl auschigen Küken sind 
seit einigen Tagen auf ausge-
dehnten Spaziergängen im Wild-
park unterwegs und begeistern 
dabei Groß und Klein.
Der Besuch der Kanadagänse ist 
im Klövensteen übrigens keine 
Seltenheit. Die besonderen Gän-
se sind inzwischen jedes Jahr 

hier zu entdecken. Wie lange 
die gefi ederten Ehrenamtlichen 
bleiben, ist offen: Voraussichtlich 
werden sie den Wildpark wieder 
verlassen, wenn die Kleinen fl ug-
fähig sind.
Mit ihrem natürlichen Charme 
und ihrer Neugier sind die neuen 

Kolleg*innen in den vergange-
nen Tagen längst zur Attraktion 
geworden. Das Bezirksamt freut 
sich über die tierische Verstär-
kung und lädt alle Besucher*in-
nen herzlich ein, die Kanadagän-
se bei ihrem täglichen Einsatz im 
Wildpark zu beobachten.

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In der Lornsenstraße finden Sie weiter
tolle  Frühjahrs-Outfits für Damen und

Im Staddi erhalten Sie 50 % Rabatt
auf T-Shirts und Hosen!

Ihr Glücksgriff -Team

Sonntag 21. Juni 
10.30 – 14.00 Uhr
Jazz-Frühschoppen 

zur Rosenblüte
Midnight Swingstars  

spielen & singen  
Swing-Jazz mit Bossa-,  

Blues- und Oldtimetiteln.

Speis‘ und Trank 
zu günstigen Preisen

19. – 21. Juni – Rosen und ihre Begleiter

Rosenlust-Wochenende
Live-Musik

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

JUKSHAUSEN
Die Kinderspielstadt für 8- bis 14jährige
Mo., 19. Oktober bis Do., 22. Oktober 2026

 jeweils von 9:30 bis 16:30 Uhr

Jetzt online anmelden! 
www.juks-schenefeld.de/anmeldung 
Kosten: 65 € / Geschwisterkind: 60 €
inkl. Mittagessen, Programm & Betreuung

JUKS Schenefeld  Osterbrooksweg 25
Telefon: 040 / 830 70 73

info@juks-schenefeld.de
www.juks-schenefeld.de / www.jukshausen.de

Es sind noch 

Plätze frei!

JUKS Schenefeld: In Jukshausen ist noch Platz
Im Schenefelder Jugend- und 
Freizeitzentrum JUKS gibt es 
für die JUKSHAUSEN-Woche im 
Herbst aktuell noch einige freie 
Plätze.
Jukshausen ist ein Planspiel 
für Kinder und junge Jugend-
liche von 8 bis 14 Jahren. Die 
Spielstadt wurde 2011 gegrün-
det und fi ndet einmal im Jahr in 
den Schleswig-Holsteinischen 
Herbstferien im JUKS Schene-
feld statt. Da die Ferien in Ham-
burg meist parallel liegen, kön-
nen auch viele Kinder aus dem 
Hamburger Westen teilnehmen. 
Einmal im Jahr verwandelt sich 
das JUKS also in die Spielstadt 
Jukshausen, vier Tage lang kön-
nen die Kinder und jungen Ju-
gendlichen erleben, wie sich die 
Organisation einer Stadt anfühlt. 
Und zu dieser kleinen Stadt ge-
hören unter anderem natürlich 
eine Stadtverwaltung, die alle 
organisatorischen Belange des 
Ortes regeln, und verschiedene 
Betriebe, in denen die Kinder 
der täglichen Arbeit nachgehen. 
2014 waren das z.B. die Töpfer-
werkstatt, das Street-Art Studio 
oder die Zeitungsredaktion. Au-
ßerdem gab es ein Filmstudio 

und eine Break-Dance Academy. 
Kleine Ausfl üge konnten über 
das Reisebüro unternommen 
werden und die Versorgung der 
Bürgerinnen und Bürger hat die 
„Gerüchteküche“ übernommen.
Die Bürgerinnen und Bürger 
verdienen in den Betrieben und 
der Verwaltung ihr eigenes Geld. 
Und in Jukshausen sind dies die 
Jukse, die stadteigene Währung. 
Das verdiente Geld können sie 
dann für Produkte und Waren 
der Betriebe oder Getränke und 
Essen ausgeben. So bekommen 
die Kinder und Jugendlichen ers-
te Eindrücke, wie das Geldwesen 
funktioniert.
Jeden Tag fi ndet eine Vollver-
sammlung in Jukshausen statt, in 
der die Bürgerinnen und Bürger 
positive oder auch negative Din-
ge besprechen und diskutieren 
und gegebenenfalls auch über 
Veränderungen abstimmen kön-
nen. In dieser Vollversammlung 
wird auch jeden Tag ein neuer 
Bürgermeister oder eine Bürger-
meisterin gewählt, der oder die 
Jukshausen repräsentiert.
Am letzten Tag von Jukshausen 
veranstalten die Bürgerinnen und 
Bürger nachmittags eine Ab-

schlusspräsentation. An diesem 
Nachmittag können interessierte 
Besucher und Freunde Juks-
hausens sowie die Eltern der 
kleinen Bürgerinnen und Bürger 
die Arbeiten der Jukshausener 
besichtigen. Außerdem werden 
gedrehte Filme, aufgenommene 
Musikstücke und einstudierte 
Tanzperformances vorgeführt. 
Abschlussreden der Bürgermeis-
terin Schenefelds und Jukshau-
sens sowie der Planspielorgani-
satorinnen und -organisatoren 
des JUKS beenden dann die 
Spielstadt.

Jukshausen, 19. bis 22. Oktober 
2026 jeweils 9:30 bis 16:30 Uhr,
Alter: von 8 bis 14 Jahren, Kos-
ten: 65 Euro, jedes weitere Ge-
schwisterkind 60 Euro, Ort: JUKS 
Schenefeld, Osterbrooksweg 25.
Im Preis ist Mittagessen, Pro-
gramm, Materialien und Betreu-
ung enthalten. 
Abschlusspräsentation: Don-
nerstagnachmittag, 22. Oktober 
2026, im JUKS Schenefeld.
Die Anmeldung kann ab sofort 
im JUKS oder online über www.
juks-schenefeld.de/anmeldung 
durchgeführt werden.

Offenes Singen – Singer-Songwriter-Special
Am Freitag, den 5. Juni darf 
wieder laut und kräftig mitge-
sungen werden: das beliebte 
Offene Singen in der Paulskir-
che Schenefeld lädt diesmal 
zu einem besonderen Abend 
rund um die schönsten Lieder 
großer Singer-Songwriter ein. 
Neben tollen Songs von aktu-
ellen Künstlern wie Ed Sheeran 
und Johannes Oerding dür-
fen dabei auch unvergessene 
Klassiker von Cat Stevens, 
John Denver oder Reinhard 
Mai nicht fehlen. Wer hat bei so 
bekannten Liedern wie „You’ve 
Got A Friend“ oder „Luka“ 
nicht sofort Lust mitzusingen? 
Beim Offenen Singen in der 
Paulskirche geht es nicht um 
Perfektion, sondern um die 
Freude an der Musik. Ob ein- 
oder mehrstimmig – alle sin-

gen gemeinsam und werden 
dabei von einer großartigen 
Live-Band begleitet, die für 
den passenden Groove und 
mitreißende Stimmung sorgt. 
Eingeladen sind alle, die gerne 
singen, zuhören oder einfach 

einen stimmungsvollen Abend 
in besonderer Atmosphäre ver-
bringen möchten. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. 

Freitag, 5. Juni, 20 Uhr
Eintritt frei

Kanadagänse übernehmen Ehrenamt im Wildgehege Klövensteen

Poesielesung in Kooperation mit Lyrik-Empfehlungen 
Am 10.06.2026 um 8.15 Uhr 
fi ndet in Kooperation mit Ly-
rik-Empfehlungen eine Po-
esielesung mit einer Schul-
klasse der Grundschule 
Altgemeinde statt.
Die Lyrik-Empfehlungen sind 
ein Gemeinschaftsprojekt 
der Deutschen Akademie 
für Sprache und Dichtung, 
der Stiftung Lyrik Kabinett, 
des Hauses für Poesie, des 
Deutschen Literaturfonds, 
des Deutschen Bibliotheks-
verbandes und der Stiftung 

Internationale Jugendbiblio-
thek. Die Lesung wird von ih-
nen gefördert.
Weitere Informationen dazu 
fi nden Sie hier: https://www.
lyrik-empfehlungen.de/.
Bei der Lesung liest die Ham-
burger Illustratorin Nele Palm-
tag aus dem Buch „Hört mal!“, 
das Rike Drust geschrieben 
und Nele Palmtag illustriert 
hat. Es wird nicht nur gelesen, 
sondern auch gereimt und ge-
malt. Die Veranstaltung dau-
ert 60 bis 90 Minuten.

Foto: Bezirksamt Altona)



Erfolgreiche Jahresbilanz im 
Einsatz gegen Steuerhinterzie-
hung und für mehr Steuerge-
rechtigkeit in Schleswig-Hol-
stein: Die Steuerfahndung 
sowie Bußgeld- und Strafsa-
chenstelle des Finanzamtes 
für Zentrale Prüfungsdienste in 

Schleswig-Holstein konnten im 
Jahr 2025 mehr als 2200 Straf- 
und Bußgeldverfahren ab-
schließen. Im Zusammenhang 
mit diesen Verfahren konnten 
Mehrsteuern in Höhe von rund 
70 Millionen Euro festgesetzt 
werden. 

Hierzu sagte Finanzministerin 
Silke Schneider: „Die Zahlen 
sprechen für sich. Der Kampf 
gegen Finanzkriminalität lohnt 
sich und sorgt für Vertrauen in 
das System und Steuergerech-
tigkeit. Ich danke den Kollegin-
nen und Kollegen für ihren un-
ermüdlichen Einsatz. Sie leisten 
täglich eine wichtige Arbeit und 
sichern damit zusätzlich unser 
Steueraufkommen.“ 
 
Rechtliche Konsequenzen in 
2025 
 
Die Gerichte in Schleswig-Hol-
stein verhängten 2025 Frei-
heitsstrafen wegen Steuerhin-
terziehung von insgesamt 96 
Jahren und 7 Monaten. Hinzu 
kamen Verurteilungen zu Geld-
strafen bei Steuerdelikten in ei-
nem Gesamtumfang von mehr 
als 1,15 Millionen Euro. Die zur 

Ahndung von Steuervergehen 
und Steuerordnungswidrigkei-
ten verhängten Geldauflagen 
und Geldbußen umfassten ins-
gesamt mehr als 1,24 Millionen 
Euro. 
Beim Einsatz gegen Steuer-
kriminalität gilt zudem der 
Grundsatz: Verbrechen darf 
sich nicht lohnen. Daher ist es 
auch Aufgabe der Strafverfol-
gungsbehörden, das durch ei-
ne Straftat erlangte Vermögen, 
sicherzustellen. Als wirksamer 
Beitrag zur Bekämpfung der 
Steuerkriminalität konnten 2025 
in Schleswig-Holstein durch 
Steuerfahndung und Bußgeld- 
und Strafsachenstelle über 2 
Millionen Euro im Rahmen der 
Vermögensabschöpfung vor-
läufig gesichert werden. In die-
sen Fällen wurde somit effektiv 
verhindert, dass den Tätern die 
Taterträge verbleiben.
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Ihr gutes Recht
und Steuern

Wer kontrolliert eigentlich, wie mit unseren
Steuern umgegangen wird? Der Bund der
Steuerzahler Hamburg und Mecklenburg-
Vorpommern e. V. deckt Missstände auf, kämpft
gegen Steuerverschwendung und setzt sich für
faire und transparente Steuerpolitik ein.
Als Mitglied erhalten Sie aktuelle Informationen zu
steuer- und finanzpolitischen Themen sowie
individuelle Beratung. 

Mit Ihrem Jahresbeitrag von 96 Euro ermöglichen 
Sie unsere unabhängige Arbeit, kritische
Recherchen und eine starke Interessenvertretung
für alle Steuerzahler.

WER WIR SIND
Unabhängig. Kritisch. Gemeinnützig.

AUS LURUP 
FÜR HAMBURG
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gegen Steuerverschwendung und setzt sich für
faire und transparente Steuerpolitik ein.
Als Mitglied erhalten Sie aktuelle Informationen zu
steuer- und finanzpolitischen Themen sowie
individuelle Beratung.

Mit Ihrem Jahresbeitrag von 96 Euro ermöglichen
Sie unsere unabhängige Arbeit, kritische
Recherchen und eine starke Interessenvertretung
für alle Steuerzahler.euerzahler.euerzahler

WER WIR SIND
Unabhängig. Kritisch. Gemeinnützig.
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TEAM COIFFEUR MAREN REPENNING

Ihr Friseur
im New Care Park
 
Wir sind Dienstags ab 9 Uhr für Sie vor Ort, 
Termine können die ganze Woche (außer Montag) 
unter der Telefonnummer 040 87 97 41 14 
vereinbart werden.
 
Wir freuen uns auf Sie
Coiffeur Maren Repenning UG.
Kiebitzweg - Schenefeld

Kostenloser 

Jetzt 
vereinbaren!

Kostenloser

Jetzt
vereinbaren!

Abholung
von zuhause

newcare 
TAGESPFLEGE

bei

Luruper Hauptstraße 247
22547 Hamburg

040 / 840 040 830 

newcare
parc Hamburg

Ebenholzweg 1
22869 Schenefeld
040 / 238 384 530

newcare
parc Schenefeld

Tagsüber 
bestens betreut, 

abends wieder 
zu Hause Probetag 

Infos aus dem Finanzamt

Tagespflege – ein Ort der Nähe, Würde und Lebensfreude

Tagsüber gut betreut, abends wieder zu Hause
Es gibt Momente im Leben, 
in denen Menschen Unter-
stützung brauchen – nicht nur 
pflegerisch, sondern vor allem 
menschlich. Genau dafür ist ei-
ne Tagespflege da: ein Ort, an 
dem ältere Menschen Gemein-
schaft erleben, Sicherheit spü-
ren und ihren Alltag mit Freude 
gestalten können. Gleichzeitig 
schenkt sie Angehörigen Ent-
lastung und das beruhigende 
Gefühl, ihre Liebsten gut auf-
gehoben zu wissen.
Viele ältere Menschen ver-
bringen viel Zeit allein zu 
Hause und vereinsamen. 
Oder aber der Lebenspart-
ner benötigt 24Stunden Auf-
merksamkeit, dass die ei-
genen Bedürfnisse zu kurz 
kommen. 
Die Tagespflege ergänzt die 
häusliche Pflege, entlastet 
Angehörige und fördert die 
Selbstständigkeit und sozia-
le Teilhabe.
Eine Tagespflege verbindet 
Betreuung, Aktivität und 
Fürsorge in einer warmen, 
familiären Atmosphäre. Gäs-
te verbringen den Tag ge-
meinsam mit anderen Men-
schen, lachen miteinander, 
erzählen Geschichten, essen 
zusammen und nehmen an 
abwechslungsreichen Aktivi-
täten (Gymnastik, Gedächt-
nistraining, Kochrunden, 
kreative Beschäftigung uvm.) 
teil. Dabei bleibt die eige-
ne Wohnung weiterhin das 
Zuhause – die Tagespflege 
ergänzt den Alltag, ohne ihn 
zu ersetzen.
Die Gäste werden von einem 

Fahrdienst vor der Haustür 
abgeholt und am Nachmittag 
wieder nach Hause gebracht.
Die Tagespflege bietet weit 
mehr als nur Betreuung:
•	 Soziale Kontakte: Aus-

tausch mit anderen Gästen 
verhindert Einsamkeit

•	 Struktur im Alltag: Regel-
mäßige Abläufe geben Si-
cherheit

•	 Aktivierung: Körperliche 
und geistige Fähigkeiten 
werden gefördert

•	 Entlastung für Angehörige: 
Diese wissen ihre Liebsten 
gut versorgt

Tagespflege bedeutet daher 
weit mehr als Versorgung. 
Sie bedeutet Menschlichkeit. 
Nähe. Geborgenheit. Und die 
Chance, den Alltag wieder 
mit Licht, Wärme und Begeg-
nungen zu füllen.         
Die Finanzierung der Ta-
gespflege erfolgt über die 
Pflegeversicherung. Perso-
nen mit einem Pflegegrad 
haben Anspruch auf Leistun-
gen, die die Kosten für Be-
treuung, Pflege und teilweise 
auch Verpflegung abdecken.
Die Pflegekasse übernimmt 
einen Großteil der Kosten 

(abhängig vom Pflegegrad).
Viele Gäste erleben die Ta-
gespflege als Bereicherung – 
sie fühlen sich eingebunden, 
wertgeschätzt und aktiv.
Sie möchten auch einmal 
eine solche Tagespflege ken-
nenlernen? Dann vereinbaren 
Sie gerne einen Probetag in 
einer unserer Tagespflege. 
Newcare Schenefeld 040-238 
384-530 oder Lurup Fama 040-
840 0408-30
Alle Besonderheiten des Stand-
orts erfahren Sie auch unter: 
https://newcare.de/standorte/
parc-hamburg.de

Lesen Sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de



Auch in diesem Jahr wird das 
15. Schenefelder Stadtfest 
wieder in bewährter Form 
stattfinden: Vom 12. bis 14. 
Juni 2026 wird auf dem großen 
Außenparkplatz des Stadtzen-
trums Schenefeld gefeiert. 
Aufgebaut wird für die drei 
Tage eine Buden- und eine 
Partygasse mit einer großen 
Bühne.
Neu in diesem Jahr ist, dass 
sich einige Vereine aus Sche-

nefeld mit einem Infostand 
oder Aktionsteil an dem Fest 
beteiligen. So wird beispiels-
weise im Staddi am Sonntag 
ein großes Feld für Floorball 
aufgebaut. 
Eröffnet wird das Fest traditi-
onell am Freitag gegen 20.30 
Uhr von den Veranstaltern.
Attraktive Fahrgeschäfte, wie 
ein Kinderkarussell, ein Ket-
tenflieger und ein tolles Büh-
nenprogramm sowie viele ver-

schiedene und interessante 
Gastronomieangebote und In-
fostände laden alle Besuche-
rinnen und Besucher an den 
drei Tagen in Schenefeld ein. 
Am Freitag steigt die Sche-
nefelder Sommerparty zum 
Feiern und Mittanzen. Da gibt 
es die Marios Westernhagen 
Tribute-Band und als Top-Act 
die „Hot Banditoz“, die vom 
Casino Schenefeld präsen-
tiert werden. 

Der kleine beliebte Biergarten 
vor der Bühne lädt zum Ver-
weilen und als Treffpunkt für 
Freunde und Nachbarn ein. 
Der Samstag beginnt mit Akti-
onen an den Ständen und bei 
den Schaustellern ab 15 Uhr. 
Der Kettenflieger zieht mit 
den Fahrgästen genauso sei-
ne Runden wie das beliebte 
Kinderkarussell. 
Das Kinderschminken wird 
präsentiert von Unternehmen 
westimmobilien e.K.
Auf der Bühne beginnt das 
Programm ab 15 Uhr und en-
det um 24 Uhr. Die Party Kings 
laden zum Partymachen auf 
dem Stadtfest ein. 
Am Sonntag um 13 Uhr spielt 
der Meissner Spielmannszug 
wieder vor der Bühne. Mit der 
Schenefelder Band The VoXXX 
klingt der dritte Veranstaltungs-
tag dann um 18 Uhr aus.
Verkehrsmäßig ist das Fest 
optimal erreichbar: Reichlich 
Pkw-Stellplätze im Stadtzent-
rum und die Busstationen des 
ÖPNV direkt am Festplatz. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren, wird es wieder ein groß-
artiges Fest für Jung und Alt 
werden. Man darf sich schon 
jetzt darauf freuen.                 

rcl
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vom 12.6. bis 14.6.2026
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Schenefeld

Bad Altbausanierung

RAABE

SICHERHEIT

Freitag 12.6.26
Schenefelder Sommerparty
17.00 bis 24.00 Uhr
17.00 Uhr Party-Stimmung mit DJ
17.30 Uhr The Bats
19.30 Uhr Tonia Szkurhan
20.00 Uhr Eröffnung Stadtfest
20.10 Uhr Marios Westernhagen Tribute
22.15 Uhr HOT BANDITOZ

Samstag 13.6.26
15.00 bis 24.00 Uhr
15.00 Uhr Party-Stimmung mit DJ
15.30 Uhr GO FOR CASH
17.00 Uhr APPELTOWN  
WASHBOARD WORMS
21.00 Uhr Party Kings im Wechsel mit DJ

Sonntag 14.6.26
12.00 bis 18.00 Uhr
12.00 Uhr  Party-Stimmung mit DJ
13.00 Uhr  vor der Bühne
Meissner Spielmannszug
14.30 Uhr, 15.45 Uhr und 17.00 Uhr 
THE VoXXX

präsentiert von 

Vom 12. – 14. Juni 2026 am Stadtzentrum 

Schenefeld lädt ein zum Stadtfest

Kinderkunstwerke im Stadtzentrum Schenefeld
Im Rahmen eines inspirie-
renden Projekts haben zehn 
pädagogische Fachkräfte 
gemeinsam mit Kindern im 
Alter von vier bis zehn Jah-
ren die Welt der Kunst ent-
deckt. Ausgehend von den 
Werken bekannter Künstler 
wie Paul Klee, Joan Miró 
und Friedensreich Hundert-
wasser entstanden vielfäl-
tige kreative Ideen, die mit 
unterschiedlichen Techniken 
wie Zeichnen, Malen mit 
Temperafarben und Colla-
gieren umgesetzt wurden. 
Über mehrere Wochen hin-
weg konnten die Kinder ihre 

eigenen künstlerischen Fä-
higkeiten entfalten, experi-
mentieren und einzigartige 
Werke schaffen. Dabei wur-
den sie nicht nur durch be-
rühmte Vorbilder inspiriert, 
sondern entwickelten auch 
eigene Vorstellungen, gaben 
ihren Kunstwerken individu-
elle Namen und erlebten den 
kreativen Prozess hautnah. 
Die entstandenen Kunstwer-
ke können ab dem 6. Juni auf 
dem Marktplatz des Sche-
nefelder Stadtzentrums be-
staunt werden.
Ausrichter der Veranstaltung 
ist der Verein Rasselbande 

– Gemeinnütziger Kinder-
garten Schenefeld e.V. in Zu-
sammenarbeit mit dem Trä-
ger Rasselbande Schenefeld 
sowie mit freundlicher Unter-
stützung des Stadtzentrums 
Schenefeld. Die Bereitstel-
lung der Materialien wurde 
durch die Unterstützung der 
Kultur Stiftung Schenefeld 
(KUSS) ermöglicht.
Am Tag der Ausstellungs-
eröffnung, am Sonnabend, 
den 6. Juni um 10 Uhr, ha-
ben Kinder die Möglichkeit, 
selbst kreativ zu werden und 
kleinere Kunstwerke zu ge-
stalten.

Die Marios Westernhagen Tribute-Band tritt am Freitag auf Die „Appeltown Washboard Worms“ spielen am Samstag

Wie auch im letzten Jahr: der beliebte Biergarten auf dem Festplatz

Auch die jungen Besucher hatte im letzten Jahr viel Spaß beim Stadtfest

Sitzbänke gibt es direkt vor der Showbühne



Seite 8 ·  Nr. 2026/23

Die Theatergruppe Swatten Weg präsentiert: 

Glitzer, Glamour und großes Durcheinander
Im Swatten Weg heißt es in 
diesem Sommer: Vorhang auf 
für Chaos, Verwechslungen und 
jede Menge Glitzer! Mit der Ko-
mödie „Paradiesvogel im Fein-
ripp-Schlüpfer“ von Jennifer 
Hülser verwandelt sich die Büh-
ne der Fridtjof-Nansen-Schule 
in einen Ort, an dem wirklich 
alles schiefgeht und genau das 
sorgt für beste Unterhaltung.
Eigentlich wollen Hannes und 
Dennis nur in Ruhe ihre Traves-
tiebar führen. Doch daraus wird 
nichts: Der Bürgervorsteher 
läuft Sturm gegen so viel Glitzer 
im beschaulichen Lurup, und 
dann steht plötzlich auch noch 
Hannes’ Schwester Trude vor 
der Tür. Das Problem? Sie weiß 
nichts davon, dass ihr Bruder 
schwul ist.
Was folgt, ist ein wildes Durch-
einander aus Notlügen, Ver-
kleidungen und spontanen 
Rollentauschen. Dennis wird 
kurzerhand zu „Denise“, aus 
der Travestiebar wird ein bra-
ves Bürgerlokal und plötzlich 
versucht jeder, irgendetwas zu 
verheimlichen. Dass gleich-
zeitig ein Fernsehteam des 
Norddeutschen Rundfunks auf-
taucht, macht die Sache nicht 

unbedingt einfacher. Zwischen 
Frikadellen mit Senf, unfreiwil-
ligen Verlobungen und einem 
Lügenkonstrukt auf wackeligen 
Beinen nimmt das Chaos immer 
größere Ausmaße an. Wer hier 
eigentlich noch wen täuscht, 
weiß irgendwann niemand 
mehr so genau.
Neben jeder Menge Spaß gibt 
es in diesem Jahr auch eine 
wichtige Neuerung: Die Au-
la ist nun dank eines neuen 

Fahrstuhls barrierefrei erreich-
bar und ermöglicht damit allen 
Gästen einen entspannten The-
aterbesuch.
Fest steht schon jetzt: Dieser 
Paradiesvogel sorgt garantiert 
für einen unvergesslichen The-
aterabend.
Aufgeführt wird die Komö-
die Donnerstag, 18.06.26, 
Freitag, 19.06.26 & Samstag, 
20.06.2026 jeweils um 19 Uhr 
und am Sonntag, 21.06.2026 

um 15 Uhr in der Aula der Fridt-
jof-Nansen-Schule im Swatten 
Weg 10.
Die Theatergruppe Swatten 
Weg e. V. nimmt unter der Te-
lefonnummer 0176 51 44 83 
19 (auch per WhatsApp) oder 
online unter https://www.the-
atergruppe-swattenweg.de 
(Kontaktformular/Mail) Platz-
reservierungen entgegen (Er-
wachsene: 8 EUR; Zahlung bei 
Einlass in bar oder via PayPal). 

Fotos: © Annika Geesmann

“Freak out - Varieté Extravaganza” im Hansa Theater
Freak out – reinste Unterhal-
tung, schockierend, provozie-
rend, atemberaubend, sexy und 
wunderbar skandalös. So wur-
de das Show-Spektakel „Freak 
out – Varieté Extravaganza“ vom 
Hansa-Theater am Steindamm 
stets angekündigt. Und? Was soll 
man sagen? So ist es! „Real-
ly weird!“, so die Conférencière 
Chastity Belt, die das Programm 
moderiert. 
Freak out – Ausrasten und Aus-
flippen geschieht nicht nur auf 
der Bühne, auf der Premiere im 
Hansa Theater am vergangenen 
Mittwoch, den 27. Mai, flippte 
nicht nur die Bühne aus, sondern 
auch das Publikum! Standing 
Ovations am Ende der Show war 
die Belohnung für die Akteure auf 
der Bühne, die in einer zweiein-
halbstündigen Show alles gege-
ben und für einen extrem unter-
haltsamen Abend gesorgt haben. 
Das Publikum musste manchmal 
den Atem anhalten, konnte sich 
dann aber auch vor Lachen kaum 
auf den Sesseln halten. Die Show 
bricht mit so mancher Vorstellung 
über die Varieté-Kunst. Die Akteu-
re sind vielfach preisgekrönt und 
zeigen, was Varieté heutzutage 
alles sein kann: ein faszinierender 
Schmelztiegel für Akrobatik, Co-
medy, Performance-Kunst, Illusi-
on und die Toleranz der Vielfalt. 
Chastity Belt zählt zu den belieb-
testen Kabarettistinnen Großbri-
tanniens. Seit fast einem Jahr-
zehnt begeistert sie das Publikum 
landesweit und darüber hinaus. 
Mit ihrer Vorliebe für alles Gla-
mouröse und Glitzernde und ih-
rer ansteckenden Energie ist sie 
die perfekte Gastgeberin dieser 
Show und sorgt mit ihren kraftvoll 
gesungenen Songs für mitreißen-
de Momente. 
Sie präsentiert unter anderem 
das Duo Jonny Grundy und Ma-
nuel Artino: Wenn Eleganz auf 
kraftvolle Körperkunst trifft, wenn 
Musik, Bewegung und Vertrauen 
zu einem schwebenden Dialog 
verschmelzen – dann sind Jonny 

und Manuel in der Luft und for-
dern die Schwerkraft heraus.
Auch bei dem Ausnahmeartis-
ten Illya Strakhov kommt man 
aus dem Staunen nicht heraus: 
Mit seiner meisterhaften Hand-
stand-Akrobatik, seinem char-
mantem Humor und seiner voll-
endeten Körperkontrolle weiß er 
das Publikum zu fesseln.   
Wenn dann das Theater-Duo Da-
redevil Chicken die Bühne be-
tritt, bleibt kein Auge trocken. 
Es vereint Performance-Kunst, 
Kabarett, Clown-Shows und Stra-
ßentheater. Sie repräsentieren ei-
ne moderne, humorvolle Interpre-
tation der Varieté- Kunst, indem 
sie absurde und groteske Co-
medy mit klassischen Zirkusele-
menten kombinieren. Spätestens 
nach dem Auftritt dieser beiden, 
weiß man, weshalb die Show in 
der Ankündigung warnt: 16+!
Weiterer Act der Show ist der 
Zirkuskünstler und Comedian 
David Erikson: weird! Die „Gue-
rilla Comedy“ des schwedischen 
Punk-Artisten, Jongleurs und 
begnadeten Entertainers über-
rascht nicht nur mit seinen schril-
len Outfits, sondern auch mit 

seinen skurrilen, schrägen Gags. 
Die Twirlin Girls aus Ungarn zei-
gen auf einem kleinen Tisch eine 
Rollschuh-Akrobatik von faszinie-
render Präzision – rasant, kraft-
voll und zugleich anmutig und 
wenn danach der hyperflexible 
„Gummimensch“ Captain Frodo 
auftritt, haut es jeden Orthopäden 
vom Sessel. Am Ende kann man 
nur noch staunen und sich über 
das außergewöhnliche, inspirie-
rende Spektakel im Hansa-Thea-
tersaal freuen. Das sollte man auf 
keinen Fall versäumen. 

„Freak out - Varieté Extravag-
anza“, noch bis 5. Juli 2026, Be-
ginn Mittwoch bis Freitag, jeweils 
19.30 Uhr, Beginn sonntags um 
18 Uhr. 
Das Mittwoch- und Donners-
tag-Special: 39,90 Euro auf allen 
Plätzen! Freitag: 39,90 Euro und 
59,90 Euro, Sonnabend: 49,90 
Euro und 69,90 Euro, Sonntag: 
44,90 Euro auf allen Plätzen. Er-
mäßigungen möglich. Ticket-Hot-
line: 040/4711 0 644; online über 
hansa-theater.com und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 

Das Freak-out-Ensemble                                                                                                      Foto: Jürgen Joost

Die Twirlin Girls                                                          Foto: Jürgen Joost

Heilgarten lädt zur 
„Feuernacht im Volkspark“

Am 13. Juni 2026 lädt der Verein 
heilende Stadt e. V. im Rahmen des 
Langen Tags der Stadtnatur zur 
„Feuernacht im Volkspark“ im ein.
Die Veranstaltung im Heilgarten 
Hamburg verbindet gemeinsa-
mes Feuermachen, Geschichten 
am Feuer, handwerkliche Aktivitä-
ten und die Auseinandersetzung 
mit der kulturellen und heilsamen 
Bedeutung des Feuers in einem 
besonderen Naturraum mitten in 
Hamburg.
Seit Urzeiten versammeln sich 
Menschen am Feuer: zum Wär-
men, Kochen, Erzählen, Innehalten 
und Feiern. Mit der „Feuernacht 
im Volkspark“ greift der Heilgarten 
Hamburg diese archaische Erfah-
rung wieder auf – mitten in der 
Stadt. 
Von 18 bis 23.30 Uhr entstehen im 
Heilgarten Hamburg im Altonaer 
Volkspark vier betreute Feuerstel-
len, an denen Besucherinnen und 
Besucher das Feuer mit allen Sin-
nen erleben können. 

Inzwischen beschäftigen sich auch 
die Wissenschaft mit der Wirkung 
des Feuers auf den Menschen. 
Studien zeigen, dass Feuerlicht 
und das rhythmische Knacken 
des Holzes beruhigend auf das 
Nervensystem wirken und sogar 
den Blutdruck senken können. 
Die Forschung spricht von einer 
sogenannten „fireside relaxation 
response“.
Die Feuernacht versteht sich nicht 
als nostalgisches Lagerfeuer-Event, 
sondern als bewusste Natur- und 
Gemeinschaftserfahrung in urba-
ner Umgebung. Besucherinnen und 
Besucher lernen, Feuer achtsam zu 
entzünden, gemeinsam draußen zu 
kochen und den Abend in Gemein-
schaft am Feuer zu verbringen. 
Ab ca. 20.30 Uhr wird an den Feu-
erstellen gemeinsam gegrillt. Gäste 
bringen dafür vegetarisches Essen 
mit – beispielsweise Stockbrot, Ge-
müse oder Käse.
Weitere Informationen: 
www.heilgarten -hamburg.de

Gemeinschaft am Feuer (Symbolbild)        Bildnachweis: iStock

Jazz und Filmmusik 2.0 am 
Goethe-Gymnasium – So What?
21. Mai 2026: Der Beginn des Kon-
zertes stand unter keinem guten 
Stern: Die dunkle Seite der Macht 
hatte sich des Forums bemächtigt 
und Darth Vader führte eine Schar 
finsterer Gestalten auf die Bühne. 
Doch schon der erste Song stärkte 
das Gute, das berühmte „Star Wars 
Thema“ in einer sehr lebensbeja-
henden Pop-Version. Spätestens als 
danach Chewbacca ein Posaunen-
solo spielte und man auch einige 
Jedi-Ritter erblickte, war klar: das 
Dunkle wird einfach weggeblasen!
Jetzt stellte die Bigband des Go-
ethe-Gymnasiums ihren neuen Na-
men vor: „So What!“, nach einem 
der bekanntesten Jazz-Standards 
der Trompeten-Legende Miles Da-
vis. Und natürlich spielte die Band 
dann genau dieses Stück in den 
neuen Band-T-Shirts mit dem styli-
schen Logo. Und so wurde auch der 
Konzert-Titel „A New Hope“ klar: 
Schon letztes Jahr war die Bigband 
sichtlich wieder BIG, die Anfän-
ger:innen von damals haben sich 
zu einem eindrucksvollen Klang-
körper gemausert – und jetzt lässt 
der neue Name auf eine großartige 
Zukunft hoffen. Und zum zweiten 
Mal verspricht der Mix aus Jazz 
und Filmmusik einen unterhaltsa-

men Abend. Versprechen eingelöst: 
Eine Perlenkette vielseitiger Musik 
aus verschiedenen Jazz-Epochen 
und Filmen gab den Mitgliedern die 
Gelegenheit für viele Solos. Dazu 
der Bandleader Mathias Junge: „Be-
sonders stolz macht mich, dass sich 
neben vielen anderen gerade die 
jüngsten Mitglieder getraut haben, 
vor’s Solo-Mikrofon zu treten - vom 
Neunjährigen bis zur Siebtkläss-
lerin.“ Besondere Aufmerksamkeit 
bekamen auch die beiden Musikpro-
file der Schule, die je einen Amy-Wi-
nehouse-Song präsentierten - und 
damit Begeisterung auslösten. Auch 
die Sängerin der Bigband, Penda, 
erreichte mit ihren beiden Para-
destücken „Skyfall“ und „Cry Me 
A River“, dass ihr die Herzen des 
Publikums zuflogen. Und Eva, genau 
wie Penda eine Abiturientin, gelang 
mit ihrer Klavier-Performance eines 
„Prélude in a Jazz-Style“ von Nikolai 
Kapustin, Klassikelemente und Jazz 
überzeugend zu verbinden.
Am Ende forderte und bekam das 
Publikum zwei Zugaben. Und so en-
dete das Konzert sehr passend mit 
Pharrell Williams’ „Happy“ - denn 
genau so gingen sowohl Publikum 
als auch Musikerinnen und Musiker 
nach Hause!
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Spieler und Trainer …

Holger Zippel war eine Legende 
auf den Fußballplätzen

Als Jugendspieler fing Holger 
Zippel in Ottensen auf dem 
Ascheplatz an der Kreuzkir-
che an, wo er später mit nam-
haften Akteuren spielte, so 
u.a. auch Harry Bähre (HSV). 
Später als Herrenspieler 
kickte er als eisenharter Ver-
teidiger u.a. für den SV Lu-
rup, Union 03, Altona 93, SC 
Poppenbüttel, SV Blankenese 
und SC Pinneberg. 
Trotz seines erfolgreichen Un-
ternehmens als Installateur 
ließ ihn der Fußball nicht los. 
Mit seinen Jungs Marc und 
Nick immer unterwegs, mach-
te er die Trainerlizenz und ar-
beitete bei den Amateurver-
einen u.a. SV Lurup, Teutonia 
05, VFL 93 und FC Elmshorn. 
Er hatte ein Gespür für die 
jungen Talente und Straßen-
fußballer, die er förderte. Bei 
ihnen fand er immer den rich-
tigen Ton.
In den letzten Jahren beglei-
tete er die Karriere seiner 
Söhne und Enkel im sportli-

chen und geschäftlichen Be-
reich mit Stolz.
Tierliebe und ein großes Herz 
für die Schwachen zeigte Hol-
ger immer öfter.
Am 14. Mai, nur zwei Wochen 
vor seinem 83. Geburtstag, 
verstarb Holger Zippel im Se-
niorenheim in Lurup.
Die Trauerfeier findet am 8. 
Juni 2026 um 14 Uhr in der 
in der Fritz Schumacher Hal-
le auf dem Friedhof Ohlsdorf 
statt. Die Familie bittet freund-
lich darum, von Blumen und 
Kränzen abzusehen. Statt-
dessen würde sie sich -auch 
im Sinne von Holger Zippel- 
sehr über eine Spende für das 
finanziell stark angeschlage-
ne Tierheim Elmshorn freuen. 
Spenden sind entweder vor 
Ort über eine Spendendo-
se möglich oder direkt über 
folgende Seite: https://www.
tierheim-elmshorn.de/spen-
den-patenschaft/geldspende, 
Verwendungszweck: Holger 
Zippel.

Holger Zippel (rechts außen) als Trainer der Ligamannschaft 1986 des SV Lurup. Auf 
dem Foto sind einige Spieler dabei, die man noch heute kennt, u.a. Dirk Burmester, 
Ligabetreuer Frank Weche, Oliver Möller, Ronald Lotz, Jens Petersen, Peter Zakrze-
wicz, Stefan Jerkel, Markus Marsen und Ralf Kalipke

Macht in den 90er Jahren noch einige Male 
bei Promi-Spielen mit: Holger Zippel

Holger Zippel als Trainer 1986 auf dem Sportplatz Flurstraße

Und jetzt ist er weg… Offizielle 
Verabschiedung von Frank Scherler

Donnerstag, den 28. Mai 2026: 
Nachdem sich am letzten Freitag 
in einer bunten und lauten Aktion 
die gesamte Schüler:innenschaft 
von Herrn Scherler verabschie-
det hatte, folgte heute die offiziel-
le Verabschiedungsfeier mit dem 
Kollegium und zahlreichen gela-
denen Gästen. Da Herr Scherler 
bereits zum 1.5. die Leitung des 
Bereiches B3 in der Schulbehör-
de übernommen hatte, kam der 
Tag sehr schnell.
Zunächst wurden die externen 
Gäste in der Pausenhalle vom 
Café Goethe mit einem Getränk 
begrüßt und vom Schulorches-
ter unter der Leitung von Yasmin 
Vogts mit dem Medley ‚Fluch der 
Karibik‘ auf das Bild von Schule 
als Schiff eingestimmt, dass nun 
den Kapitän ziehen lassen muss. 
Der Kapitän Herr Scherler wurde 
anschließend vom Zirkuskurs 
in der Sporthalle zum König ge-
krönt. Den Königsmantel und die 
Krone legte er aber schnell wie-
der ab, denn anschließend durfte 
er im Forum auf dem ‚roten Sofa‘ 

Platz nehmen und dem großen 
Chor lauschen.
Herr Onken führte gekonnt durch 
das Programm im Forum und 
verstand es, die verschwunde-
ne Goethe-Statue der Schule 
und den daraus resultierenden 
Presserummel mit der Frage zu 
verknüpfen, warum der Weg-
gang des langjährigen Schullei-
ters keine vergleichbare mediale 
Aufmerksamkeit erreicht. Frau 
Blank aus der Schulaufsicht, 
der Elternrat, die SV, das Luru-
per Forum, das Café Goethe, die 
Schulleitung und das Kollegium 
verabschiedeten sich mit krea-
tiven Beiträgen, dankten Herrn 
Scherler und verteilten Schulauf-
gaben, die Herr Scherler mit in 
die Behörde nehmen soll.
In seinen Abschlussworten be-
dankte sich Herr Scherler bei 
allen Anwesenden, insbesonde-
re bei sonst nicht so sichtbaren, 
aber umso wichtigeren Personen 
wie dem Hausmeisterteam und 
dem Reinigungspersonal. Beim 
anschließenden Umtrunk, der 

von der Big-Band ‚So What!‘ un-
ter der Leitung von Mathias Jun-
ge begleitet wurde, kamen die 
Gäste schnell ins Gespräch und 
alle waren sich einig: Dies war ein 
gelungener Abend! Herr Scherler 

verließ dann das Gelände, mit ei-
nem Erdbeer-Schiff in der Hand 
und einem kleinen, großen Go-
ethe unterm Arm. Wir werden ihn 
vermissen!

Text: Conny Haddorp

Karin Gotsch (Lichtwark-Forum Lurup) und Herr Scherler 
© Yasmin Vogts

Frau Göppinger (Vorstand Schulverein) und Herr Onken (Mo-
derator) mit Herrn Scherler                               © Yasmin Vogts

Herr Scherler in der Runde des Schulleitungsteams 
© Eva Schramm

Olympia-Nein ist vor allem ein 
Warnsignal für den Senat

Zum Ausgang des Olympia-Re-
ferendums erklärt Sascha 
Mummenhoff, Landesvorsit-
zender des Bund der Steuer-
zahler Hamburg und Mecklen-
burg-Vorpommern e.V.:
„Die Hamburgerinnen und 
Hamburger haben entschie-
den. Dieses Votum ist zu 
respektieren. Wer sich für 
Olympia engagiert hat, hat 
dies aus Überzeugung ge-
tan. Umgekehrt hatten auch 
die Kritiker legitime Gründe 
für ihre Ablehnung. Deshalb 
sollte das Ergebnis jetzt nicht 
für politische Schuldzuwei-
sungen oder Abrechnungen 
missbraucht werden.
Aus Sicht des Bund der Steu-
erzahler liegt die eigentliche 
Botschaft dieses Referend-
ums an anderer Stelle. Das 
Ergebnis ist vor allem ein 
Warnsignal für den Hambur-
ger Senat. Viele Bürgerinnen 
und Bürger haben offenbar 
Zweifel daran, ob Politik und 
Verwaltung ein Projekt dieser 
Größenordnung verlässlich 
planen, finanzieren und um-
setzen können. Diese Skep-
sis kommt nicht aus dem 
Nichts. Sie ist das Ergebnis 
vieler kleiner und großer Ent-
täuschungen der vergange-
nen Jahre: Kostensteigerun-
gen, Terminverschiebungen, 
mangelnde Transparenz und 
das Gefühl, dass Risiken oft 
erst dann offen benannt wer-

den, wenn sie längst einge-
treten sind.
Wer heute nur über Olympia 
diskutiert, übersieht mög-
licherweise die eigentliche 
Nachricht dieses Abends: 
Viele Hamburger trauen dem 
politischen System derzeit 
keine milliardenschweren 
Großprojekte mehr zu. Das 
ist unabhängig davon, wie 
man persönlich zu Olym-
pischen Spielen steht, ein 
ernstzunehmendes Signal.
Besonders bemerkenswert 
ist dabei, dass der Senat 
und die Olympiabefürworter 
einen erheblichen Aufwand 
betrieben haben, um für die 
Bewerbung zu werben. Rund 
18 Millionen Euro wurden für 
ein Ja eingesetzt. Dennoch 
ist es nicht gelungen, eine 
Mehrheit der Bürger zu über-
zeugen. Im Gegenteil: 54,9 
Prozent der Abstimmenden 
haben die Bewerbung abge-
lehnt. Das sollte Anlass zur 
Selbstreflexion sein.
Hinzu kommt, dass bis heute 
nicht alle Fragen beantwortet 
sind. So warten wir weiterhin 
auf Antworten zu der Frage, 
in welchem Umfang sich öf-
fentliche Unternehmen finan-
ziell an der Kampagne betei-
ligt haben. Gerade bei einem 
Projekt, bei dem Transparenz 
und Vertrauen eine zentrale 
Rolle spielen, ist das unbe-
friedigend.

„World Press Photo 2026“ 
im Altonaer Museum

Gemeinsam mit den Magazinen GEO 
und stern präsentiert das Altonaer 
Museum bis zum 15. Juni 2026 die 
besten internationalen Pressefoto-
grafien, die mit dem renommierten 
World Press Photo Award ausge-
zeichnet wurden.
Die Arbeiten der diesjährigen World 
Press Photo-Ausstellung zeichnen 
ein vielschichtiges Bild der Gegen-
wart: Sie führen eindrücklich vor 
Augen, wie eng globale Krisen, po-
litische Umbrüche und persönliche 
Schicksale miteinander verwoben 
sind – und zeigen zugleich die Kraft 
von Menschen, diesen Herausforde-
rungen mit Mut, Würde und Kreativi-
tät zu begegnen. Ein besonderer Fo-
kus liegt auch in diesem Jahr wieder 
auf den Auswirkungen bewaffneter 
Konflikte und deren langfristigen Fol-
gen für Zivilgesellschaften. Bildse-
rien aus der Ukraine und dem Nahen 
Osten dokumentieren nicht nur die 
unmittelbare Gewalt, sondern auch 
den Alltag zwischen Zerstörung und 
Hoffnung. Fotografien aus Spanien, 
Mexiko und dem US-Bundesstaat 
Kalifornien richten den Blick auf un-
terschiedliche Auswirkungen der 
Klimakrise. Sie zeigen eindrücklich, 
wie Waldbrände und extreme Wet-
terereignisse die Lebensgrundlagen 
ganzer Landstriche bedrohen und die 
Armut bzw. die Migration der betrof-
fenen Bevölkerungen verstärken.
Einen weiteren Schwerpunkt bildet 
der Blick auf die Rolle der Jugend 
in verschiedenen gesellschaftlichen 
Transformationsprozessen: Repor-
tagen aus Ländern wie Madagaskar 
und Nepal thematisieren politische 
Auseinandersetzungen, Proteste 
gegen soziale Ungleichheit und den 

Kampf um demokratische Rechte. 
Dabei stehen häufig individuelle Pro-
tagonistinnen und Protagonisten im 
Zentrum, deren Geschichten größe-
re Entwicklungen greifbar machen 
und zugleich von Engagement, Zi-
vilcourage und dem Einsatz für eine 
gerechtere Zukunft zeugen.
Das diesjährige World Press Photo 
of the Year der Fotojournalistin Ca-
rol Guzy mit dem Titel „Seperated by 
ICE“ dokumentiert die Schonungslo-
sigkeit, mit der die im Jahr 2025 von 
der US-Regierung verschärfte Ein-
wanderungspolitik umgesetzt wird. 
Es stammt aus der Serie „ICE Arrests 
at New York Court“ und zeigt eine 
ecuadorianische Frau und ihre Töch-
ter, nach dem ihr Ehemann nach einer 
Anhörung vor dem Einwanderungs-
gericht im Jacob K. Javits Federal 
Building in New York City von Beam-
ten der Einwanderungs- und Zollbe-
hörde (ICE) festgenommen wurde.
Hans-Jörg Czech, Vorstand der Stif-
tung Historische Museen Hamburg: 
„Es ist ein wichtiges Ziel unserer Mu-
seen, neben der Auseinandersetzung 
mit historischen Zusammenhängen 
auch Fragen der Gegenwart Raum 
zu geben. Ich bin deshalb sehr dank-
bar, dass wir in diesem Jahr bereits 
zum fünften Mal gemeinsam mit den 
Magazinen GEO und stern die World 
Press Photo-Ausstellung im Altonaer 
Museum präsentieren können, die 
die zunehmenden Herausforderun-
gen der heutigen Weltlage und des 
Alltags der Menschen in allen Regio-
nen der Welt verdeutlicht. Denn nur in 
der diskursiven Auseinandersetzung 
mit den Konflikten unserer Zeit kön-
nen Ideen und Ansätze für mögliche 
Lösungen entstehen.“

World Press Photo of the year 2026



Das Bezirksamt Altona plant 
in der Mörkenstraße den Aus-
bau der Radroute 1 – und 
lädt hierzu alle Anwohnenden 
sowie interessierte Bürger*in-
nen zu einem Informationstag 
im Technischen Rathaus (Jes-
senstraße 1-3) ein. Die Ver-
anstaltung findet am 4. Juni 
2026 im großen Sitzungssaal 
im Erdgeschoss (Zugang über 
den rückwärtigen Eingang an 
der Grotjahnstraße) statt. Die 
Türen stehen von 10 bis 12 Uhr 
sowie von 15 bis 20 Uhr offen.
Die Mörkenstraße ist Teil der 
übergeordneten Radroute 1, 
die als wichtige West-Ost-Ver-

bindung von der Stadtgrenze 
in Rissen über Ottensen, St. 
Pauli und die Innenstadt bis 
nach Billstedt führt. Während 
auf rund 4,5 Kilometern be-
reits moderne Radverkehr-
sanlagen bestehen, fehlt in 
der Mörkenstraße bislang 
eine entsprechende Infra-
struktur. Neben dem Ausbau 
der Radwege wurden auch 
Optimierungspotenziale für 
den Fußverkehr sowie ein Sa-
nierungsbedarf der Fahrbahn 
festgestellt. 
Ziel der Maßnahme ist es, die 
festgestellten Defizite im Stra-
ßenraum bestmöglich für alle 
Verkehrsteilnehmenden zu 
optimieren. Durch die Herstel-
lung von separaten Radver-
kehrsanlagen, der Gestaltung 
im Sinne der Barrierefreiheit 
und der Instandsetzung der 
Fahrbahn soll die Ausbaulü-

cke in der Radroute 1 ge-
schlossen werden.
Vorgesehen ist, die Radver-
kehrsführung aus der Ehren-
bergstraße aufzugreifen und 
den Radfahrstreifen in der 
Mörkenstraße stadteinwärts 
fortzuführen. Im Abschnitt 
zwischen Elmenhorststraße 
und Eschelsweg ist eine ca. 
2,50 m breite Radspur mit 
Protektionselementen ge-
plant. Darüber hinaus soll die 
Querungssituation für Fuß-
gänger*innen und auch die 
Barrierefreiheit verbessert 

werden – etwa durch taktile 
Leitelemente oder der Aus-
stattung einer Ampelanlage 
mit Signalisierung für Sehbe-
hinderte.  
Durch die geplante Umge-
staltung der Einmündungsbe-
reiche wird bei der Funkstra-
ße und der Elmenhorststra-
ße Platz für insgesamt drei 
Pflanzstandorte für neue Stra-
ßenbäume geschaffen.

Der Baubeginn ist vorerst für 
das 2. Quartal 2027 vorgese-
hen.

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Starten Sie jetzt Ihr Immobilien-
projekt mit einem ersten Schritt

040 84055779
info@westimmobilien.de 
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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Sie möchten Ihre Wohnimmobilie ver-
kaufen oder neue, passende Mieter für 
eine Wohnung fi nden? Nutzen Sie unse-
re sauber abgestimmten Services ent-
weder für eine sorgenfreie Vermietung 
oder für einen zügigen Verkauf dank 
unserer Interessentenliste und unserer 
kostenfreien Ersteinschätzung Ihrer 
Immobilie. 

Ihr lokaler Makler westimmobilien 
betreut Sie individuell und kompetent, 
bis auch die letzte Frage zu Ihrer Zufrie-
denheit gelöst ist. Natürlich verwalten 
wir auch Ihr Zinshaus oder unterstützen 
Sie bei fälligen Nebenkostenabrech-
nungen. Mit unserem starken Netzwerk 
lösen wir auch handwerkliche Themen 
schnell.

AUCH BEI IMMOBILIEN ZÄHLT BEWEGLICHKEIT - 
STELLEN SIE UNS IHRE AUFGABE

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98
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15:00 - 17:00 Uhr

Betriebskosten & Nebenkostenabrechnung

Erste rechtliche Beratung durch einen spezialiserten Rechtsanwalt zu
Themen wie:

Kündigungsschreiben & Androhung

OFFENE
MIETERSPRECHSTUNDE

Mängel in der Wohnung

Mietverträge (auch vor Unterzeichnung)

Weitere mietrechtliche Themen

Kostenlos & ohne Termin
Keine Rechtsvertretung möglich!

Jeden letzten Donnerstag im Monat

Rathaus Schenefeld, Raum 108 (barrierefrei)
Holstenplatz 3-5, 22869 Schenefeld

Der Oehme Dachdecker Meisterbetrieb hat noch 
Kapazitäten frei – gerne auch für Kleinarbeiten
Dachrinnenreinigung nur 2,50 € pro lfd. Meter

Jetzt anfragen und Vorteil sichern!

Tel. 0178/677 40 35              www.oehme-dachdecker.de

Sommeraktion 10% Rabatt auf Alles!

Ausbau der Radroute 1 

Informationstag für Altona-Altstadt 

sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegastro.de
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Lesen Sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de



Seit der feierlichen Eröffnung 
der neuen Innenstadtwache am 
1. April dieses Jahres arbei-
ten die Polizei und der Kom-
munale Ordnungsdienst (KOD) 
der Stadt Pinneberg Hand in 
Hand. Die gemeinsamen Ziele: 
Die Sicherheit weiter erhöhen, 
noch schneller und flexibler 
auf die verschiedenen Heraus-
forderungen reagieren sowie 
Sichtbarkeit und Präsenz in der 
Pinneberger City sicherstellen. 
Eine erste Zwischenbilanz zeigt 
bereits deutliche Erfolge der 
engen Kooperation. 
Dazu sagt Bürgermeister Tho-
mas Voerste: „Die Innenstadt-
wache wird von den Bürge-
rinnen und Bürgern sehr gut 
angenommen. Jeden Tag kom-
men unsere Mitarbeiter vom 
Kommunalen Ordnungsdienst 
mit zahlreichen Menschen ins 
Gespräch, viele Dinge lassen 
sich so auf sehr kurzem Wege 
und im persönlichen Gespräch 
klären. Die Abläufe spielen sich 
weiterhin ein, aber die zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen 
zeigen uns, dass wir mit der In-
nenstadtwache den Wünschen 
und Bedürfnissen der Bürgerin-
nen und Bürger entsprechen.“
Ein Schwerpunkt der Arbeit bil-
dete in den vergangenen Wo-
chen der Austausch mit den 
Nutzerinnen und Nutzern von 
E-Scootern sowie Fahrradfah-
rerinnen und Fahrradfahrern. 
Die Mitarbeiter des Kommuna-
len Ordnungsdienstes haben in 
den ersten Wochen seit Beste-
hen der Innenstadtwache mehr 

als 100-mal Radfahrerinnen 
und Radfahrer sowie E-Scoo-
ter-Nutzerinnen und -Nutzer er-
mahnt. Grund war verbotenes 
Fahren in der Fußgängerzone. 
Verwarngelder oder Bußgelder 
müssen von der Polizei ausge-
sprochen werden, da es sich 
um den fließenden Verkehr han-
delt. Die Mitarbeiter haben zu-
dem ungefähr dieselbe Anzahl 
an Parkverstößen registriert 
und diese zur weiteren Bearbei-
tung an den Fachdienst Verkehr 
weitergeleitet, was i.d.R. eine 
kostenpflichtige Verwarnung 
zur Folge haben wird.
Bürgermeister Voerste: „Auch 
zahlreiche Rückmeldungen 
von Bürgerinnen und Bürgern 
zeigen uns, dass diese The-
men den Menschen unter den 

Nägeln brennen und sie sich 
hier ein konsequentes Ein-
schreiten wünschen. Ich kann 
das gut nachvollziehen. Polizei 
und Ordnungsdienst werden 
ihre Kontrollen im Innenstadt-
bereich nochmals intensivieren 
und gezielt gegen ordnungs-
widriges Verhalten von E-Scoo-
ter- und Fahrradfahrenden vor-
gehen.“
Wer verbotswidrig durch die 
Fußgängerzone fährt, rück-
sichtslos navigiert oder Fahr-
zeuge so abstellt, dass Ret-
tungswege und Gehwege blo-
ckiert werden, muss ab sofort 
konsequent mit Bußgeldern 
rechnen.
„Die persönliche Ansprache 
und das direkte Gespräch blei-
ben selbstverständlich das 

Mittel der Wahl und werden 
auch weiterhin nicht zu kurz 
kommen“, betont der Verwal-
tungschef. Und weiter: „Die 
Fußgängerzone gehört in erster 
Linie den Fußgängerinnen und 
Fußgängern. Sie müssen sich 
hier sicher bewegen können. 
Das gilt übrigens auch für die 
Bereiche, in denen das Fahren 
mit E-Scootern und Fahrrädern 
grundsätzlich gestattet ist. Wie 
im gesamten Straßenverkehr ist 
auch hier gegenseitige Rück-
sichtnahme wichtig.“
Der Bürgermeister appelliert in 
diesem Zusammenhang auch 
an Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte, mit ihren Kindern 
über die sichere Nutzung von 
E-Scootern zu sprechen. „Viele 
Jugendliche nutzen E-Scoo-
ter zur raschen und flexiblen 
Fortbewegung in der Stadt. 
Daran ist natürlich nichts aus-
zusetzen, allerdings gibt es 
immer wieder Fälle, in denen 
sich nicht an die Regeln gehal-
ten wird, beispielsweise indem 
zwei Personen gemeinsam 
auf einem Roller unterwegs 
sind. Das ist gefährlich für al-
le Beteiligten“, betont Thomas 
Voerste. 
Mit Blick auf die grundsätzli-
che Nutzung von E-Scootern 
im Stadtgebiet sagt der Bürger-
meister: „Die Fahrzeuge kön-
nen in Sachen emissionsfreier 
Mikromobilität eine wichtige 
Rolle spielen, insbesondere 
als Lösung für die sogenannte 
letzte Meile, also den Weg von 
der Haustür bis zu Bus und 
Bahn oder andere nahgelege-
ne Ziele. Ich bin optimistisch, 
dass es uns dank gegenseitiger 
Rücksichtnahme, Einhalten der 
Verkehrsregeln, einer konse-
quenten Kontrolle sowie der 
E-Scooter-Richtlinie der Stadt 
als Grundlage gelingen wird, 
die Fahrzeuge als positiven 
Beitrag zur Verkehrswende zu 
etablieren.“

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister
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Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

Gemeinsam den nächsten
Schritt gehen.

Vertrauen Sie auf passgenaue Finanzierung und professionelle  
Immobilienvermittlung

Vom Wohntraum zum Wohnraum: Erfüllen Sie sich Ihren Wunsch 
nach einem eigenen Zuhause in unserer Region mit unserer  
Immobilienfinanzierung. Gemeinsam mit unserem Partner  
Frank Hoffmann Immobilien finden Sie Ihre Traumimmobilie.

Unser exklusiver Partner 
für Immobilien:

Profitieren Sie von 

regionaler Kompetenz!

vrbank-in-holstein.de/immobilien

Kommunaler Ordnungsdienst und Polizei gehen verstärkt gegen E-Scooter- und Fahrrad-Verstöße vor

Zwischenbilanz der Pinneberger Innenstadtwache

Kommunaler Ordnungsdienst und Polizei werden ihre Kontrollen im Innenstadtbereich nochmals 
intensivieren und gezielt gegen ordnungswidriges Verhalten von E-Scooter- und Fahrradfahrerin-
nen und -fahrern vorgehen. 						      © Stadt Pinneberg

www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Bevölkerungsschutz und soziale Infrastruktur

NDR im Dialog – ein Abend voller 
Austausch, Musik und Beteiligung in Lurup
Das Interesse war überwälti-
gend: Die Veranstaltung „Lurup 
im Wandel – was bewegt den 
Stadtteil?“ am 28. Mai 2026 im 
Stadtteilhaus Lurup war rest-
los ausgebucht. Der Saal war 
bis auf den letzten Platz ge-
füllt und die fröhliche, positive 
Stimmung zog sich durch den 
gesamten Abend.
Mit seiner sympathischen und 
nahbaren Art führte Modera-
tor Yared Dibaba durch das 
Programm und begeisterte das 
Publikum von Beginn an. Für 
die musikalischen Höhepunkte 
sorgte die Hamburger Sängerin 
BINTA, die von Pianist Tobi-
as Neumann begleitet wurde. 
Neben einem bekannten Song 
präsentierte sie auch eine Ei-
genkomposition und erhielt da-
für viel Applaus.
Auf dem Podium diskutierten 
Sabine Tengeler, Klaus Hillen 
und Sandra Jensen über The-
men, die viele Luruperinnen 
und Luruper aktuell beschäfti-
gen. Die Gäste brachten span-
nende Perspektiven und Infor-
mationen mit, die auf großes 
Interesse im Publikum stießen.
Ein wichtiges Anliegen sprach 
Geschäftsführer Beat Suter an: 
Die Zukunft des Stadtteilhau-
ses. Da das derzeitige Gemein-
dehaus an der Luruper Haupt-
straße in etwa zwei Jahren ab-
gerissen werden soll, stellt sich 

die große Frage, wohin das 
Stadtteilhaus anschließend zie-
hen wird. Dieses Thema bewegt 
viele Menschen im Stadtteil und 
wird die kommenden Jahre wei-
ter begleiten.
Auch die geplante U5 war Ge-
genstand der Diskussion. Da-
vid Claus von der Hamburger 
Hochbahn beantwortete Fra-
gen zum Bauvorhaben und gab 
Einblicke in den aktuellen Pla-
nungsstand.
Nach dem ersten Teil der Po-
diumsdiskussion suchte Yared 
Dibaba den direkten Austausch 
mit den Besucherinnen und 
Besuchern. Dabei nutzte Ilka 
Suhren von der Bürgerinitiative 
Schulkate die Gelegenheit, um 
die Bedeutung der Schulkate 

für den Stadtteil hervorzuhe-
ben. Anschaulich unterstützt 
wurde ihr Beitrag durch ein 
Modell des historischen Reet-
dachhauses, das das Interesse 
des Publikums auf sich zog.
Begleitet wurde der Abend vom 
Team des Hamburg Journals. 
Bereits am Freitag, den 29. Mai, 
wurde ein erster Kurzbericht im 
NDR-Fernsehen ausgestrahlt.
Die positive Atmosphäre des 
Abends fasste auch NDR-Di-
rektorin Sophie Donges tref-
fend zusammen. Sie zeigte 
sich begeistert von der aktiven 
Beteiligung der Luruperinnen 
und Luruper, die den Saal ge-
füllt und die Diskussion mit 
ihren Fragen und Beiträgen 
bereichert hatten. Gleichzeitig 

ermutigte sie die Anwesenden, 
auch künftig mit Themen und 
Anliegen auf den NDR zuzu-
kommen.
Am Ende stand das Fazit eines 
rundum gelungenen Abends: 
eine lebendige Diskussion, inte-
ressante Informationen, berüh-
rende Musik und vor allem viele 
engagierte Menschen, die sich 
für ihren Stadtteil interessieren 
und einsetzen. Das Stadtteil-
haus Lurup bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und Gästen 
für diesen besonderen Abend. 
Auf den Social-Media-Kanälen 
des Stadtteilhauses Lurup gibt 
es weitere Impressionen des 
NDR-Events (Instagram: Stadt-
teilkulturzentrum_Lurup, Face-
book: Unser Lurup).

David Claus, Mitarbeiter Hamburger Hochbahn, im Gespräch

Yared Dibaba, Tobias Neumann, BINTA, Manuela Randt (NDR), 
Jasmin Eikmeier und Beat Suter (v.l.n.r.) freuten sich über die 
gelungene Veranstaltung Der NDR-Moderator mit der engagierten Luruper Bürgerin Ute Krüger

Sandra Jensen von Luur up im Gespräch mit Yared Dibaba

Ein Erinnerungsfoto vor dem Stadtteilhaus: Pastor Martin Go-
etz-Schuirmann, Beat Suter, Jasmin Eikmeier und Yarad Dibaba

Im Gespräch: Yared Dibaba, Sabine Tengeler und Klaus Hillen

Der Festsaal im Stadtteilhaus Lurup war bis auf den letzten Platz besetzt



 Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680 | Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr
 Sonntag: Schautag 12-15 Uhr | info@strandkorbprofi.de | www.strandkorbprofi.de

IHR BESUCH LOHNT SICH JETZT DOPPELT: 
Entdecken Sie eine große Auswahl exklusiver Einzelstücke direkt in unserem 
Showroom und profitieren Sie von unserer versandkostenfreien Lieferung.

JEDEN SONNTAG SCHAUTAG: 12-15 Uhr in Buxtehude
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Life & Living Award 2025

 

E X K L U S I V E S  D E S I G N . 
H Ö C H S T E R  K O M F O R T .

S T R A N D K Ö R B E  & 
G A R T E N M Ö B E L

Entspannung 
höchstem Niveauauf 



Böhmer-Dachdeckermeister-
betrieb hat noch Termine frei.
Dachrinnen-Reinigung u. Dach-
Check für 29,99 € inkl. An- und
Abfahrt. Auch Klein-Reparatu-
ren. Zu fairen Festpreisen.
Meisterhaft geplant und gut
gedeckt! Tel. 0152/071 231 10

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
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Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
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Mitglied im Verband der Werbung e.V.
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redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
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Vervielfältigung der von uns gestalteten
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Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!
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jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im Mai

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Dachdecker-Meisterbetrieb 
hat noch Termine frei. 

Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. 

Fassadenreparaturen aller Art, gerne 
auch Kleinreparaturen. 

Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 
Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

FeWo in Behrensdorf 
(Hohwachter Bucht) f. 2-4 
Pers., kompl. neu saniert, ab 
sofort zu vermieten, auch län-
gerfristig. 

www.r1-behrensdorf.de
Tel. 040/830 09 76 (AB)

Garderobe für Flohmarkt an 
Selbstabholer abzugeben.

Tel. 0172/45 20 177

Klappbett, 3-teilig, gepolstert, 
wie neu, für 50 € an Selbstabho-
ler zu verkaufen.

Tel. 040/870 31 37

Familie sucht Haushaltshilfe 
für 4 Std./Woche, langfristig, 
über Minijob/Rechnung. 16 €/
Std. Gern Vorerfahrungen. 

Tel 0176/201 950 71

Achtung! Wir Kaufen alles von 
Trödel bis Antiquitäten, Porzellan, 
Schallplatten, 1.-2. WK, Orden, Be-
kleidung, Bücher, Kristall, Münzen, 
Schallplatten, Näh- & Schreibma-
schinen, Zinn, Modellspielzeug, 
Modeschmuck, Uhren, Broschen, 
Besteck etc.
Bitte alles anbieten! Kostenlose 
Abholung!
 0163/227 91 99 - Frau Franz 

Unsere täglichen Angebote

Schenefelder Landstr. 190, 22589 Hamburg • � 040/60 00 33 41
Öffnungszeiten: Di.-So. 12-22 Uhr

40 kostenlose Parkplätze hinter dem Haus
www.meinlema.de

Di.-Fr. 17-21 Uhr
Pizza 
all you can eat
 € 20,90

Authentische neapolitanische 
Steinofenpizza

Hausgemachte Pasta, 
Salate und Eis

Terrasse bis 50 Personen

Di.-Fr. 12-16 Uhr
½   Pizza nach Wahl & 
Salat-Beilage
 € 9,90

Top-Gelegenheit! Zu verkau-
fen: 2 x Kettler Alu-Rad, 28 
Zoll, Tiefeinsteiger, Modell Nena 
+ Modell Flair, rubinrot/silber, 
wie neu, nur 1 x benutzt, To-
pausstattung: 7-Gang Shimano, 
V-Brake-Bremse, ABUS-Schloss 
usw., NP ca. 1.900 €, jetzt für 
beide 500 €, einzeln jeweils 300 
€, nur Selbstabholung. Info u. 
Besichtigung unter

Tel. 0171/724 32 48 oder 
040/870 31 37

Großer Anwohner-FLOH-
MARKT im Tönninger Weg
14. Juni von 9 bis-16 UHR
Langelohstr. bis Ecke Vogt-Groth-
Weg

Liebherr Kühlschrank 140 l, 
kein TK-Fach, funktionsfähig, 
an Selbstabholer für 45,- € zu 
verkaufen

Tel. 040/870 31 37

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO



Die Psychische Gesundheit 
ist eine wichtige Grundla-
ge für Lebensqualität und 
gesellschaftliche Teilhabe. 
Dennoch fällt es vielen Men-
schen schwer, über seeli-
sche Belastungen zu spre-
chen oder Hilfe zu suchen. 
Noch immer gilt das Thema 
für viele als Tabu, obwohl 
psychische Erkrankungen 
längst Teil unserer gesell-
schaftlichen Realität sind. 
Aktuelle Zahlen zeigen die 
Bedeutung deutlich: Rund 
27,8% der erwachsenen Be-
völkerung in Deutschland 
– etwa 17,8 Millionen Men-
schen – sind jährlich von ei-
ner psychischen Erkrankung 
betroffen (Quelle: DGPPN 
– Deutsche Gesellschaft für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Psychosomatik und 
Nervenheilkunde, Basisda-
ten Psychische Erkrankun-
gen, 2025). Besonders häufig 
treten Angststörungen und 
Depressionen auf.
Auch in der Arbeitswelt sind 
die Auswirkungen sichtbar: 
342 Fehltage je 100 Beschäf-
tigte gingen im Jahr 2024 
auf psychische Erkrankun-
gen zurück (Quelle: DAK-Ge-
sundheit, Psychreport, 2025 
– Datenjahr 2024). Trotz die-
ser Zahlen bleiben viele Be-
troffene lange allein mit ihren 
Sorgen. Unsicherheit, Scham 
oder Angst vor Stigmatisie-
rung führen häufig dazu, 
dass Probleme nicht ange-
sprochen werden. Genau 
hier setzt unser Kursangebot 

„Erste Hilfe für die Psyche“ 
an. Die Teilnehmenden ler-
nen, psychische Belastun-
gen frühzeitig zu erkennen, 
wertschätzend anzuspre-
chen und Betroffene dabei 
zu unterstützen, professio-
nelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen. Gleichzeitig stärkt 
der Kurs die eigene Selbst-
wahrnehmung, Resilienz und 
Handlungssicherheit im Um-
gang mit psychischen Her-
ausforderungen – sowohl im 
beruflichen Alltag als auch 
im persönlichen Umfeld.
Denn genauso wie körper-

liche Gesundheit braucht 
auch die psychische Ge-
sundheit Aufmerksamkeit, 
Verständnis und Unterstüt-
zung. Mit unserem Kursan-
gebot möchten wir dazu bei-
tragen, das Thema weiter 
zu enttabuisieren, Wissen zu 
vermitteln und Menschen zu 
befähigen, füreinander da zu 
sein – im beruflichen All-
tag ebenso wie im persön-
lichen Umfeld. Weitere Infos 
über unsere Aus- und Fortbil-
dungsangebote sowie aktuelle 
Kurstermine finden Sie unter: 
www.erstehilfe-hamburg.de.
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

8. Juli 2026

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Unternehmen und Privatpersonen stärkt den sicheren Umgang mit psychischen Ausnahmesituationen

Neues DRK-Kursformat: Erste-Hilfe für die 
Psyche Innovatives Schulungsangebot für

Osdorfer Turnerinnen am Start an der Nordsee
Die jungen Turnerinnen des SV 
Osdorfer Born nahmen auch in 
diesem Jahr am Langeooger Dü-
nencup teil. Dieser Wettkampf 
verteilt sich auf drei Tage, geturnt 
werden verschiedene Leistungs- 
und Altersklassen.
Da das Wetter auf Langeoog 
besser nicht hätte sein können, 
wurde viel in der Nordsee ge-
badet, ausführlich am Strand 
getobt, gespielt und einfach die 
Gemeinschaft genossen. Für 
Turnerinnen und Trainerinnen ist 
diese Reise immer wieder ei-
ne wunderbare Teamerfahrung. 
Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 2 - 26 Jahren nahmen 
teil, mit all den verschiedenen 
Bedürfnissen. Es ist und bleibt 
eine unschlagbare Truppe, die 
zusammenhält und jeden integ-
riert! Bekannt sind einige Sport-
lerinnen auch von verschiedenen 
Events im Born Center.
Leistungsmäßig hätte es dieses 

Jahr schon etwas besser laufen 
können aber durch die vielen und 
langen Freizeitbeschäftigungen 
schlichen sich dann doch einige 
Fehler in die Übungen. Trotzdem 
gelang durchweg eine Platzie-
rung im guten Mittelfeld!

Nächstes Jahr geht s dann auf 
jeden Fall wieder auf die Insel.
Tanja Mielke (Trainerin Leis-
tungsturnen)
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Die Turnerinnen Frida, Paula, Nelly, Ewelina, Lilli,Allegra, Neila, Carlotta (v.l.n.r.)

Trainerin Louisa Mielke mit 
Töchterchen Elisabeth - Nach-
wuchstraining am Strand

Geburtstagskind Alexandra bei 
ihrem ersten großen Wettkampf

Schenefelder Turnerinnen 
beim 34. Bärchenpokal in Berlin

Bei 29 Grad ging es für die Sche-
nefelderinnen zum Traditionswett-
kampf, dem Bärchenpokal, nach 
Berlin. Zuerst ging es für Emily 
Schwarz in der AK 10 an die Gerä-
te. Der Wettkampf lief dann nicht 
so gut. Sie war noch sehr stark 
erkältet und hat die zwei Wochen 
vor dem Wettkampf nur sehr we-
nig Training gehabt. Aber Emily 
Schwarz beeindruckte mit ihrer ele-
ganten Ausführung der Übungen. 
Mit der Mannschaft, bestehend aus 
vier Turnerinnen aus Schleswig- 
Holstein, belegte sie den 11. Platz. 
Am Nachmittag ging es für die 
AK 11-Turnerinnen los. Es wurde 
sich fleißig Luft zugefächelt, denn 
die Temperatur in der Halle war 
sehr hoch. Charlotta Neumann und 
Sarah Michalzik turnten in der 2. 
Mannschaft von Schleswig- Hol-
stein. Beide turnten einen sehr 
guten Wettkampf und ohne Sturz. 
Sie waren die stärksten Turnerin-
nen ihrer Mannschaft. Die Mann-
schaft belegte den 8. Platz. In der 
Einzelwertung belegte Charlotta 
Neumann den 17. Platz und Sarah 
Michalzik den 23. Platz. 
Hannah Schmeck startete in der 1. 
Mannschaft von Schleswig- Hol-
stein. Durch die Verletzung einer 
Turnerin musste die Mannschaft 
an drei Geräten ohne Streichwert 
an die Geräte gehen. Umso größer 
waren die Freude und die Überra-
schung, dass es am Ende der 3. 
Platz wurde und die Turnerinnen 
stolz auf dem Treppchen standen. 
Hannah Schmeck turnte ebenfalls 
einen fehlerfreien Wettkampf. Sie 
hatte Pech mit der Aberkennung 
eines Elementes am Boden und 
Barren, aber dennoch wurde es 
in der Einzelwertung der 12. Platz 
und die Punktzahl bedeutet die 
Qualifikation, um am Kaderturncup 
teilnehmen zu dürfen.

Die Schenefelder Mannschaft der AK 11.

Trainerin Angela Marquard 
mit Sarah Michalzik, Hannah 
Schmeck und Carlotta Neu-
mann. 

Emily Schwarz turnte trotz Trai-
ningsrückstand einen tollen 
Wettkampf.



Sport     NachrichtenSport     Nachrichten

Nr. 2026/23 ·  Seite 16

HSV knackt Marke von 150.000 Mitgliedern     
Der Hamburger SV hat die Marke von 150.000 Mitgliedern 
geknackt und damit einen neuen Meilenstein erreicht. Die 
Zahl unterstreicht die anhaltende Strahlkraft des Clubs weit 
über die Grenzen Hamburgs hinaus.
Besonders bemerkenswert ist die Geschwindigkeit des 
Wachstums. Erst im Oktober 2023 hatte der HSV die Mar-
ke von 100.000 Mitgliedern überschritten. Innerhalb von 
weniger als drei Jahren entschieden sich weitere 50.000 
Menschen für eine Mitgliedschaft beim Traditionsverein.
Für HSV-Präsident Henrik Köncke ist die Entwicklung Aus-
druck einer außergewöhnlichen Verbundenheit: „150.000 
Mitglieder machen den HSV zu einer der stärksten Gemein-
schaften im deutschen Sport. Sie sind das Herz unseres 
Vereins und tragen maßgeblich zu unserer positiven Ent-
wicklung bei. Diese Zahl zeigt, wie tief der HSV in Hamburg 
und weit darüber hinaus die Menschen bewegt. Für diese 
Unterstützung sind wir sehr dankbar.“
Auch HSV-Vorstand Eric Huwer sieht in dem Rekordwert ei-
ne Bestätigung der besonderen Rolle des Vereins: „150.000 
Mitglieder – das ist kein Zufall, das ist der HSV. Der Verein 
bringe Menschen generationsübergreifend zusammen – in 
den zahlreichen Sportabteilungen, im Volksparkstadion so-
wie weit über die Stadtgrenzen hinaus.“ Die große Zahl an 
Mitgliedern zeige, wie viele Menschen sich bewusst für den 
HSV entscheiden und den Verein aktiv unterstützen wollen.
Anlässlich des historischen Meilensteins setzte der Verein 
in der vergangenen Woche ein sichtbares Zeichen direkt an 
der Elbe – mit einem 1870 Quadratmeter großen Banner in 
der Form eines Schals. Wer genauer hinschaut, erkennt die 
Vornamen aller Mitglieder.  

HSV verlängert mit Daniel Heuer Fernandes     
Der Hamburger SV hat den Vertrag mit Torhüter Daniel 
Heuer Fernandes vorzeitig verlängert. Der 33-Jährige ist 
seit 2019 beim Verein und geht nun in seine achte Saison 
mit den Rothosen.
In der abgelaufenen Spielzeit sammelte Heuer Fernandes 
seine ersten Bundesliga-Einsätze für den HSV und entwi-
ckelte sich mit 33 Einsätzen sowie 2.970 Spielminuten zu 
einem echten Dauerbrenner. Auch statistisch gehörte der 
Deutsch-Portugiese zu den stärksten Torhütern der Liga: 
Sechsmal hielt er seinen Kasten sauber (Platz 8 ligaweit), 
insgesamt parierte er 106 Schüsse (Platz 7). Im Torhü-
ter-Ranking des Fachmagazins kicker belegte er mit einer 
Durchschnittsnote von 2,79 sogar den Spitzenplatz unter 
allen Bundesliga-Keepern.
Sportdirektor Claus Costa bezeichnete Heuer Fernandes 
als wichtigen Leistungsträger und Führungsspieler, der 
maßgeblichen Anteil am Klassenerhalt in der Bundesliga 
gehabt habe. Darüber hinaus sei der Schlussmann längst 
zu einer echten Identifikationsfigur des Vereins geworden.
Auch Heuer Fernandes selbst zeigte sich erfreut über die 
vorzeitige Vertragsverlängerung: „Ich spüre Vertrauen und 
eine tiefe Verbundenheit zu diesem Club, bei dem ich gera-
de meine siebte Saison beendet habe. Dass ich das einmal 
sagen würde, hätte ich bei meiner Ankunft im Jahr 2019 
nicht wirklich gedacht. Ich freue mich sehr darauf, weiter-
hin auf und neben dem Platz voranzugehen und Teil dieses 
einzigartigen Clubs zu sein.“ 

Zehn Rothosen mit ihren Nationalteams unterwegs     
Der Hamburger SV stellt in der Länderspielpause gleich 
zehn Profis für ihre Nationalmannschaften ab. Im Mit-
telpunkt stehen Miro Muheim, Sander Tangvik und Luka 
Vuskovic, die mit der Schweiz, Norwegen und Kroatien zur 
Weltmeisterschaft in den USA, Mexiko und Kanada reisen. 
Vor Turnierstart bestreiten die Mannschaften noch Vorbe-
reitungsspiele.
Zudem erfreulich: Nicolas Capaldo wurde erstmals für die 
A-Nationalmannschaft Argentiniens nominiert. Zwar wurde 
der Vize-Kapitän der Rothosen nicht für den WM-berück-
sichtigt, dennoch gehört er zum Aufgebot für die anste-
henden Vorbereitungsspiele. Zudem sind Albert Grönbaek 
(Dänemark) und Warmed Omari (Komoren) nach fast einem 
Jahr zurück im Nationalteam.
Auch im Nachwuchsbereich sind die Rothosen vertreten. 
Fabio Balde nimmt mit Portugals U20 am Maurice-Revel-
lo-Turnier in Frankreich teil, während Damion Downs für die 
US-amerikanische U21 aufläuft. Bereits im Einsatz waren 
Philip Otele (Nigeria) und Otto Stange (Deutschland U19). 
Otele gewann mit den „Black Eagles“ den sogenannten 
„Unity Cup“ in London, Stange erzielte beim 3:2-Erfolg der 
deutschen U19 gegen die Slowakei einen Treffer.
Foto: HSV/Witters

HSV-Corner

HSV bringt außergewöhnliches Jahrbuch auf den Markt - tolle Bilder und Emotionen:

Momente für die Ewigkeit
Die vergangene Bundesli-
ga-Saison hatte es in sich. Das 
erste Jahr als Bundesliga-Auf-
steiger hatte für den HSV jede 
Menge Höhepunkte parat: das 
erste Tor, den ersten Sieg, die 
ersten Überraschungen und 
am Ende das frühzeitige Er-
reichen des Saisonziels, den 
Klassenerhalt. Der HSV hat 
diesen Weg von der Aufstiegs-
feier im Mai 2025 bis zum ab-
schließenden Heimsieg gegen 
den SC Freiburg mit einem 
außergewöhnlichen (Foto-)
Jahrbuch dokumentiert. 260 
Seiten Erinnerungen, Momen-
te, Triumphe und kleine Tragö-
dien sowie epische Bilder der 
clubeigenen Fotografen fes-
seln nicht nur eingefleischte 
HSV-Fans. 
„Wir wollten die Entwicklung 
der Mannschaft, die besonde-
re Treue und Rückendeckung 
der Fans und natürlich auch 
das eine oder andere Highlight 
festhalten“, erklärt Projektleiter 
Christian Pletz die Motivation 
der Buchproduktion. Die limi-
tierte Erstauflage von 1887 Ex-
emplaren – passend zum Grün-
dungsdatum des HSV - war in-
nerhalb von knapp anderthalb 
Tagen restlos vergriffen. Von 
der nachgedruckten Version 

waren zu Wochenbeginn auch 
nur noch wenige Bücher vor-
handen, die ausschließlich im 
Onlineshop des HSV (www.
shop.hsv.de) zu bestellen sind. 
Das Hard-Cover-Buch im DIN-
A4-Format, das sich auch als 
Geschenk bestens eignet, kos-
tet 29,95 Euro plus Versand-
kosten und begeistert auch die 
Hauptdarsteller selbst.
Luka Vuskovics Scorpi-
on-Kick-Tor, Fabio Vieiras 
Kontertor in der Schlussse-
kunde gegen Stuttgart oder 
auch Daniel Heuer Ferndes‘ 
Paraden haben emotionsgela-
dene Momente erzeugt. Da die 
HSV-eigenen Fotografen (Con-
tent Creator) im Einsatz waren, 
hat das Buch mehr Nähe und 
liefert zudem exklusive Einbli-
cke. Zahlen, Daten, Fakten zu 
der gesamten Saison machen 
das Werk zusätzlich zu einem 
hochwertigen Saison-Alma-
nach.
„Dieses Buch bietet einige an-
dere Perspektiven und rundet 
das HSV-Fußballjahr 2025/26 
passend ab“, sagt Pletz. Eben-
so passend ist der Titel in 
Anlehnung an den Fangesang, 
der in jedem Heim- und Aus-
wärtsspiel erklang: „Der HSV 
spielt wieder Bundesliga“.

Born-Pokal: Handball, Sommerstimmung und ganz viel Ehrenamt
Wenn auf der Sportanlage 
Kroonhorst sechs Handballfel-
der gleichzeitig bespielt werden, 
Kinder über den Rasen flitzen, 
Eltern mitfiebern und aus allen 
Ecken Jubel zu hören ist, dann 
ist wieder Born-Pokal-Zeit in 
Osdorf.
Am Wochenende des 6. und 7. 
Juni lädt die SG Osdorf/Lurup zu 
ihrem großen Rasenturnier ein – 
und freut sich in diesem Jahr 
über einen Rekordzuspruch: 102 
Mannschaften gehen an den 
Start, so viele wie seit zehn Jah-
ren nicht mehr. Von den Minis 
bis zu den Erwachsenen kämp-
fen Teams aus Hamburg und 
ganz Norddeutschland um Tore, 
Siege und Pokale.
Turnierleiter Jörg Müller-Nebe 
freut sich besonders auf die 
besondere Atmosphäre: „Der 
Born-Pokal lebt vom Miteinan-
der. Überall auf der Anlage ist 
Bewegung, Stimmung und Be-
geisterung – genau das macht 
dieses Wochenende jedes Jahr 

so besonders.“
Rund 1.300 Sportlerinnen und 
Sportler, Trainer, Eltern und Gäs-
te werden an beiden Tagen er-

wartet. Dass ein Turnier dieser 
Größe überhaupt möglich ist, 
liegt vor allem am Einsatz vie-
ler Ehrenamtlicher: Mehr als 50 
Helferinnen und Helfer der SG 
Osdorf/Lurup planen und or-
ganisieren den Born-Pokal seit 
Monaten mit viel Herzblut – vom 
Spielplan bis zum Grillstand.
Auch sportlich verspricht das 
Wochenende spannende Be-
gegnungen. Besonders weit 
reisen zwei Mannschaften an: 
Der TV/DJK Oppum aus Krefeld 
möchte bei den Männern seinen 
Titel aus dem Vorjahr verteidi-
gen. Erstmals dabei ist außer-
dem die männliche C-Jugend 
der JSG Söhre Himmelsthür aus 
Hildesheim.
Vor allem das Männerturnier 

dürfte zahlreiche Zuschauer 
anlocken. Neben Titelvertei-
diger Oppum gehören Croatia 
Hamburg, die 1. Herren der SG 
Osdorf/Lurup sowie HTS/BW96 
zu den aussichtsreichen Teams. 
Und auch Nikola Tesla weiß, wie 
man den Born-Pokal gewinnt – 
gleich zweimal holte die Mann-
schaft bereits den Titel.
Gespielt wird an beiden Tagen 
jeweils von 9 bis etwa 17.30 
Uhr. Der Höhepunkt folgt am 
Sonntag mit dem „Final Four“ 
der Männer ab 15.45 Uhr. Die 
SG Osdorf/Lurup freut sich 
über viele Besucher aus Lurup, 
Osdorf und den umliegenden 
Stadtteilen. Der Eintritt ist frei – 
und beste Unterhaltung für die 
ganze Familie garantiert.
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